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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:
Websites für Vereine
Im Workshop zum Thema Vereins-Website am 29. 
März sind noch wenige Plätze frei.  

Seite 4:
Narren stürmen Rathaus
So schön war die Fasnet: Wir haben die Bilder 
vom Gumpigen Donnerstag.

Seite 5:
Geistliches Wort
Zur Fastenzeit plädiert Pfarrer Steffen Erstling 
dafür, tief durchzuatmen und bewusst auch Mut 
zu tanken.

Die Stadt Weingarten und der Sportverband laden 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur diesjähri-
gen Sportlerehrung am Dienstag, den 18. März, um 
18 Uhr in den Welfensaal des Kultur- und Kongres-
szentrums Oberschwaben ein. An diesem besonde-
ren Abend stehen die herausragenden Leistungen 
unserer Sportlerinnen und Sportler im Mittelpunkt. 
Ein Höhepunkt des Abends wird die Ehrung der 
Sportlerin, des Sportlers und der Mannschaft des 
Jahres sein – wer wird die Auszeichnung in diesem 
Jahr erhalten?

In einer feierlichen Zeremonie werden rund 180 
talentierte Athletinnen und Athleten für ihre bemer-
kenswerten Erfolge im vergangenen Jahr geehrt. 
Oberbürgermeister Clemens Moll und der Vorsitzen-
de des Sportverbands, Jochen Kucera, werden Me-
daillen in Bronze, Silber und Gold sowie Urkunden 
und Ehrenpreise an alle Nominierten überreichen, 
die im Sportjahr 2024 außergewöhnliche sportliche 
Leistungen erbracht haben. Diese Ehrungen sind 
nicht nur eine Anerkennung für die individuellen Er-
folge, sondern auch ein Zeichen der Wertschätzung 
für den unermüdlichen Einsatz und die Leidenschaft, 
die unsere Sportler in ihre Disziplinen investieren.

Für ein abwechslungsreiches und unterhaltsames 
Rahmenprogramm ist ebenfalls gesorgt. Lassen Sie 
sich von den beeindruckenden Vorführungen der 
Kunstturnerinnen auf der Airtrackmatte verzaubern 
und genießen Sie die Darbietungen der Mädchen- 
tanzgruppe vom TV Weingarten.

Tauchen Sie an diesem Abend ein in die facettenrei-
che Welt der sportlichen Aktivitäten in Weingarten 
und lassen Sie sich von der lebendigen Begeisterung 
für den Sport in unserer Stadt mitreißen.

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstal-
tung laden wir Sie herzlich ein, noch zu verwei-
len. Nutzen Sie die Gelegenheit, in gemütlicher At-
mosphäre ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen 
auszutauschen und die Erfolge unserer Sportler zu 
feiern. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und 
darauf, gemeinsam mit Ihnen einen unvergesslichen 
Abend zu erleben!

Der Eintritt ist frei.

Text: Anette Hillebrand
Bild: Florian Bodenmüller

Sportlerehrung 2024, Showtanz vom TSC Welfen Weingarten
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 14. BIS 20. MÄRZ 2025

Öffentliche Bekanntmachungen 
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuelle Bekanntmachungen auf 
der Website: 

• �Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 
171 „Argonnensportplatz“ – Aufstellungsbe-
schluss – Frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit

• �Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 
160 „Hähnlehof-West“ – Frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:

Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 
Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag   
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504 / 91 335
 
Samstag  
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 91 785
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120
 
Sonntag   
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 77 32

Montag  
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751 / 65 27 550
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 974 847
 
Dienstag 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 35, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 56 11 110
 
Mittwoch  
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 97 70 910
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900
 
Donnerstag 
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 121

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 0751 /  44 430 
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 10 bis 18 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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STADTPUTZETE 2025

Weingarten räumt auf
Rund 500 Bürgerinnen und Bürger, Schüler und Kindergartenkinder haben sich für die große Stadtputzete am Freitag und Samstag, 21. und 22. März, 
angemeldet. Hier gibt es die letzten Informationen. 

�Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 

�Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 

  

 
 

 

 
  

 
 

 
 

Kommende Woche krempeln wieder 
Dutzende von Gruppen, Klassen und 
Vereinen die Ärmel hoch und machen 
die Stadt sauber. Der Schwerpunkt liegt 

wie jedes Jahr auf weggeworfenen Zi-
garettenstummeln, die das Grundwas-
ser vergiften. 
Alle Vereine und Privatpersonen, die 
sich angemeldet haben, können ihre 
Ausrüstung zu folgenden Zeiten im Büro 
von „Bürger in Kontakt” in der Korn-
hausgasse 2 (Nähe Kaufland) abholen: 
• �Dienstag, 18. März, 18 bis 19 Uhr 

oder
• Mittwoch, 19. März, 10 bis 12 Uhr 

Die Rückgabe erfolgt ebenfalls im BiK-
Büro:
• Montag, 24. März, 18-19 Uhr
• Mittwoch, 26. März, 10-12 Uhr oder
• �zwischen Montag, 24. März, und 

Donnerstag, 27. März, jeweils 8.30 
bis 14 Uhr im Rathaus, Kirchstraße 
1, 2. Obergeschoss, bei der Referentin 
für Bürgerschaftliches Engagement.

• �oder bereits am Stadtputzete-Sams-
tag, 22. März, im Stadtgarten an der 
blauen Wand. 

Stadt sagt Danke
Unter allen Teilnehmenden verlost die 
Stadt am 22. März um 16 Uhr im Stadt-
garten hinter der Bühne beim Eiscafé 
wieder Weingartener Geschenk-Gut-
scheinkärtle und Geld für die Klassen-
kasse. Fotografieren nicht vergessen! 
Die besten Bilder werden im Amtsblatt 
veröffentlicht. 

Noch Fragen? Dann schauen Sie mal 
auf unsere Seite 
www.stadt-weingarten.de/stadtputzete.

THEMEN DER WOCHE

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Workshop: Baukästen für Vereins-Websites
Im Sommersemester bieten die Stadt und die Volkshochschule Weingarten wieder ein kostenloses Seminar für ehrenamtlich Engagierte an. Thema am 29. 
März: Wie baut mein Verein eine gute, moderne, übersichtliche Website? Es gibt noch freie Plätze, melden Sie sich gleich an! 

SERIE

Muttergottes im Empire-Rahmen
Eine überreiche Klosterfrauenarbeit mit einem Muttergottes-Aquarellbild hat sich erhalten. 

Entstanden ist die Muttergottes im Empire-Rahmen in 
einem oberschwäbischen Zisterzienserinnen-Kloster 
(also Gutenzell, Heggbach, Baindt, Hl. Kreuztal oder 
Wald) um 1780. Barock und Rokoko waren damals 
bereits vorbei, und man griff wieder auf griechische 
Formen zurück. Dies wird in dem hier gezeigten Bil-
derrahmen deutlich. Die Stilepoche des Empire war 
in jener Zeit im Entstehen. Die Kirchen in Wiblingen 
und St. Verena in Bad Wurzach sind zum Beispiel in 
diesem Stil erbaut.

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 2088250 WeingartenTele-
fon 0751 / 49 339 oder 405-255
museen@stadt-weingarten.de
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags, jeweils 14 bis 
17 UhrI
nformationen, Sonderöffnungszeiten, Kursanmel-
dungen und Führungen über Jürgen Hohl, Telefon 
0751 / 55 77 377 und 0177 / 23 61 862.

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele

Es gibt viele 
Ansätze, eine 
Webseite für 
den eigenen 
Verein zu er-

stellen. Einige sind technisch an-
spruchsvoll und wartungsintensiv und 
erfordern umfassendes Wissen. Andere 
zeichnen sich durch einfache Bedie-
nung, klare Strukturen und geringen 
Wartungsaufwand aus. Dieser Work-
shop richtet sich an Website-Verant-

wortliche von Vereinen, die noch keine 
oder eine veraltete Website haben und 
ein einfaches System zur Pflege bevor-
zugen. Die Teilnehmer lernen mögliche 
Anbieter von Homepage-Baukästen 
kennen und üben anhand von einzelnen 
Bausteinen, wie eine moderne, über-
sichtliche, aussagekräftige Seite ausse-
hen kann. 

Dabei geht es um folgende Fragen:

• Wie legt man eine Seite an?
• Wie baut man eine Struktur auf?
• Wie lädt man Bilder hoch? 
• Welche Kosten kommen auf den Ver-
ein zu, etwa für Domain, Service oder 
Updates?

Der Workshop mit Florian Bodenmül-
ler am Samstag, 29. März, von 9 bis 
12 Uhr soll eine praktische Einführung 
und Hilfestellung bei den ersten Schrit-
ten sein und konkrete Tipps geben, um 

das Projekt Website umzusetzen. Bitte 
mitbringen: Laptop. 
Interessierte können sich bis 19. März 
bei der vhs, Telefon 0751 / 405-380, 
oder per Mail an vhs@stadt-weingar-
ten.de anmelden. Weitere Informatio-
nen finden Sie auf der Ehrenamtsplatt-
form www.weingarten-engagiert.com.

Texte: Carolin Schattmann
Grafiken: Stadtverwaltung
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Schon der Anblick war ein Spektakel: Die Mitarbei-
ter der Verwaltung mimten fleißige Schülerinnen und 
Schüler in einer Prüfungssituation, während sich die 
Führungskräfte der Stadt als gestrenge Aufsichtsleh-
rer inszenierten. 

Der Schulalltag kam allerdings jäh zum Erliegen, als 
Thomas Gössling seitens der Plätzler den närrischen 
Schlagabtausch begann und in seinen Reimen keinen 
Zweifel daran ließ, dass die Verwaltung dringend 
Nachhilfe benötigte. 

Aber auch Rathauschef Clemens Moll hatte, verklei-
det als Oberlehrer, natürlich eine schlagkräftige Ant-
wort parat und ging in die Offensive. 

Es folgte u.a. eine humorvolle Wissensprüfung, bei 
der sich zeigte, dass das vorhandene Plätzler-Wissen 
zu Heimatkunde und Geschichtsbewusstsein durch-
aus noch ausbaufähig ist. „Breisgau?“ rief OB Moll 

so u.a. ungläubig, als der Testzettel von Schüler Jens 
(Anm. d. Redaktion: Zunftmeister Jens Rall) eine 
fragwürdige Antwort zur Landschaft zwischen Alb 
und Bodensee offenbarte. Auch die anderen Antwor-
ten des närrischen Vorstandsteams stimmten Ober-
lehrer Moll nicht zufrieden und es hagelte Einträge 
ins Klassenbuch (durch den örtlichen Polizei-Chef 
Benjamin Herzhauser). Es folgten weitere gereimte 
Spitzen, bevor schließlich das Rathaus von den Plätz-
lern erneut gestürmt und die Stadtverwaltung offiziell 
entmachtet wurde. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Akteurinnen und 
Akteuren, die zu diesem gelungenen Event bei-
getragen haben! Wir freuen uns bereits auf das 
kommende Jahr!

Text: Sabine Weisel
Bilder: Elke Obser

IN EIGENER SACHE

Das war der Rathaussturm 2025
Mit Pauken und Trompeten zogen am Gumpigen Donnerstag die Narren durch Weingarten und nah-
men – nach einem närrischen Schlagabtausch mit der Verwaltung - das Rathaus erfolgreich in ihre 
Gewalt. Unter dem Motto „Willkommen in der Stuba-Hocker-Schule“ verwandelte sich der Rathaus-
platz kurz vor elf Uhr in diesem Jahr in ein Outdoor-Klassenzimmer.

Folgen Sie der Stadt bereits 
auf Instagram?  
Seit Oktober 2024 ist die Stadt Weingarten mit einem eigenen Kanal auf der 
Social-Media Plattform „Instagram“ vertreten. Folgen Sie uns auch schon?

Auf unserem Kanal @stadt_weingarten 
zeigen wir Weingarten aus ganz neuen 
Perspektiven. Regelmäßig bieten wir 
Einblicke hinter die Kulissen der Stadt-
verwaltung, informieren über aktuelle 
Themen oder geben hilfreiche Tipps. 
Für alle, die den digitalen Austausch 
nicht scheuen, ist Instagram eine ein-
fache Möglichkeit, direkt mit uns in 
Kontakt zu treten und immer auf dem 
neuesten Stand zu bleiben.

So folgen Sie uns:
Laden Sie die Instagram-App kostenlos 
auf Ihr Smartphone, suchen Sie nach @
stadt_weingarten und klicken Sie auf 
„Folgen“. Schon erhalten Sie alle Bei-
träge und Storys direkt in Ihren Feed!
Egal, ob Sie Weingarten-Fan, neugieri-
ger Bürger oder einfach digital interes-
siert sind – wir freuen uns, wenn auch 
Sie Teil unserer wachsenden Commu-
nity werden!

Text und Grafik: Sabine Weisel
Mittels QR-Code gelangen Sie direkt auf den Instagram-Kanal der Stadt Wein-
garten. 

BILDERSERIE
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AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital   
Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ gerne online? Dann hel-
fen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen Sie den Aufkleber „Ich lese 

Luft holen!

Und, was haben Sie sich vorgenommen 
für die Fastenzeit? Verzichten Sie auch, 
wie inzwischen immer mehr Menschen, 
während der sieben Wochen auf irgend-
etwas? 
„7 Wochen ohne“ heißt alle Jahre wie-
der die Fastenaktion während der Passi-
onszeit. In ist nach wie vor der Verzicht 
auf Alkohol und Süßigkeiten, aber auch 
Handy- und Internet-Zeit-Reduzierung 
ist hoch im Kurs. Die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche lautet in diesem 
Jahr „Luft holen! Sieben Wochen ohne 
Panik.“ Interessant, nicht wahr? Der 

Zusatz soll uns daran erinnern, wie oft 
wir in unserer Zeit atemlos leben: zu 
schnell, zu hektisch, zu sehr belastet 
von pausenlosen Botschaften und Kri-
senmeldungen, Katastrophen und Fake 
News, beklemmenden Fotos und Vi-
deoclips aus aller Welt. Das Thema lädt 
ein zum tiefen Durchatmen. Zum ganz 
bewussten Luftholen. Zum Sauerstoff 
und frischen Mut tanken. 
Im stressigen Alltagswirrwarr, in den 
täglichen Anforderungen von morgens 
bis abends Atem- und Ruhepausen 
einzulegen. Ganz am Anfang der Bi-
bel heißt es, dass Gott dem Menschen, 
den er gerade aus dem Staub der Erde 
erschaffen hat, seinen Odem, also sei-
nen Atem in die Nase bläst. Und von 
und mit diesem Odem Gottes leben wir 
ein Leben lang – bis zum letzten Atem-
zug. Gott selber gibt uns also Atem-
hilfe. Mit ihm beginnt der Strom des 
Lebens. Diesen Odem brauchen wir an 
jedem Tag. Und ganz besonders drin-
gend in Leidenszeiten, in ganz persön-

lichen Passionszeiten also. Wenn sich 
Angst und Panik breit machen. Da gibt 
uns die Fastenaktion kleine, aber feine 
Lebenshilfen. Sich zum Beispiel gleich 
morgens ans (möglichst offene) Fenster 
stellen und dann tief Luft holen und den 
neuen Tag begrüßen.
Dabei beim Einatmen die Arme in die 
Luft strecken und beim Ausatmen wie-
der sinken lassen. Tut wirklich gut – 
ich hab’s probiert. Dabei kann man in-
nerlich gar nicht klein, gedrückt und 
hoffnungslos bleiben. Denn der Köper 
wirkt auf die Seele. Die äußere Haltung 
wirkt auf die innere. Sie können daraus 
auch einen Gruß an Gott machen! Ein 
kurzes Gebet sprechen, einen Dank für 
den neuen Morgen und das Geschenk 
des Atems. Ich bin sicher, Sie werden 
sich verändern. Offener für Neues wer-
den, fremden Menschen und Situatio-
nen mutiger und neugieriger begegnen. 
Eine andere Übung – eher für den 
Abend geeignet: Einfach so richtig tief 
und herzhaft seufzen! Dabei den gan-

zen Oberkörper mit all dem täglichen 
Ballast in Richtung Boden fallen lassen. 
Bewusstes Ausatmen und Seufzen kann 
ebenfalls ein frischer Wind in unserem 
Leben sein. Ein Loslassen von allem, 
was wir den Tag über erlebt haben. Ein 
Hinübergehen in den Schlaf und in die 
Nacht. Alles, was am Tag gut und schön 
war, aber auch das Schwere, Belasten-
de und Ungesagte vor Gott bringen 
und loslassen. Das Seufzen kann so zu 
einem Frühjahrsputz für unsere See-
le werden. Ich wünsche Ihnen für den 
Rest der Fastenzeit und darüber hinaus, 
dass Ihnen nie die Luft ausgeht.

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, 
Evangelische Kirchengemeinde 

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 9.

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

meine WiB lieber digital!“ an Ihren 
Briefkasten an.

Ich lese meine WiB
lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, informativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sich das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sich alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, modernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-Webseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist es dem neuen Verlag wichtig, 

langfristig
 eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls telefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

imBlick
weingarten 

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-

line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 
www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die die gedruckte WiB 
bevorzugen, bekommen ihr Exemplar 
weiterhin auf Papier kostenlos nach 
Hause zugestellt.
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3

In eigener Sache 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
seit dem Erscheinungstag 21. Februar finden Sie „Weingarten im Blick“ auch 
an folgenden Auslagestellen zur Mitnahme:
 
• Martinus
• Katholische Kirchengemeinde St. Maria
• Frisch-Kost-Laden Rosenhäusle
• Welfen Apotheke
• Bäckerei Hausmann

Wir bedanken uns bei allen Auslagestellen.

GEISTLICHES WORT

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Mit der Auszeichnung wird Königs Engagement für 
die Förderung der Mundart gewürdigt. 1978 hatte 
König die Mundartgesellschaft Württemberg ge-
gründet. Seit 1980 ist er Herausgeber der Zeitschrift 
„schwädds“. König veröffentlichte nicht nur zahl-
reiche eigene Gedichte in Mundart, sondern sam-

melte auch alle möglichen Werke von Büchern über 
Kalender und Zeitschriften bis zu Schallplatten und 
Kassetten in schwäbischem und anderen Dialekten.
Die daraus entstandene Sammlung mit über 8.000 
Exponaten wurde im vergangenen Jahr vom Neuen 
Kloster in Bad Schussenried an die Pädagogische 

Hochschule Weingarten überführt. In der Hochschul-
bibliothek kann das Mundartarchiv Wilhelm König 
nun nicht nur für Forschung und Lehre genutzt wer-
den, sondern ist drüber hinaus auch für die Öffent-
lichkeit zugänglich.
PH-Rektorin Professorin Dr. Karin Schweizer war 

Staufermedaille für Wilhelm König
Der Reutlinger Mundartsammler und Dichter Wilhelm König ist in Reutlingen mit der Goldenen Staufermedaille ausgezeichnet worden. Die Stauferme-
daille ist die höchste Auszeichnung, die der baden-württembergische Ministerpräsident zu vergeben hat.
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19. März: Podiumsdiskussion zu Ganz-
tagsschulen und Bildungsgerechtigkeit 
Wie sehr beeinflusst die soziale Herkunft die Bildungschancen von Kindern? Und 
tragen Ganztagsschulen wirklich zu mehr Chancengerechtigkeit bei? Diese Fra-
gen stehen im Mittelpunkt einer neuen Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung, die 
am Mittwoch, 19. März, um 19 Uhr im Festsaal der PH Weingarten erstmals 
der Öffentlichkeit vorgestellt wird.
Die Studienautoren Dr. Juliana Gras und Dr. Thomas Wiedenhorn präsentieren 
ihre Ergebnisse, gefolgt von einer Podiumsdiskussion mit namhaften Gästen, 
darunter der ehemalige Kultusminister Andreas Stoch, die Rektorin der Grund-
schule Kuppelnau Roswita Malewski sowie Vertreterinnen und Vertreter aus 
Schule, Politik und Elternschaft. Dr. Dagmar Wolf von der Robert Bosch Stiftung 
übernimmt die Moderation.
Interessierte sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird 
erbeten unter: www.fes.de/lnk/5j8.

19. März: Mittwochseminar zum Thema 
„Ernteschäden erkennen mit KI und  
Satellitendaten”
Am Mittwoch, 19. März 2025, befassen sich Marcel Winzen und Sherif elSayed 
im Rahmen des Mittwochseminars an der RWU mit dem Einsatz von Fernerkun-
dungsdaten und Künstlicher Intelligenz in der Landwirtschaft. Satellitendaten 
bieten zahlreiche Möglichkeiten, um die Landwirtschaft nachhaltiger und effizi-
enter zu gestalten – etwa durch die Reduktion von Düngemitteln und Pestiziden, 
die Überwachung von Ernteschäden oder die Optimierung von Fruchtfolgen.
Die Referenten erläutern sowohl die technologischen Grundlagen als auch die 
praktischen Anwendungsmöglichkeiten und diskutieren Herausforderungen so-
wie mögliche Einschränkungen. Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an 
Fachkräfte aus Landwirtschaft, Ingenieurwesen, IT, Luft- und Raumfahrt sowie 
an Umweltorganisationen.
Das Seminar findet online statt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Zu-
gangslink lautet: https://bbb.rwu.de/b/sib-nne-nmt-kzv. 

bei der Verleihung mit dabei und gra-
tulierte König. „Dialekt ist ein Stück 
Heimat und stiftet Identifikation. Herr 
König hat mit seiner umfangreichen 
Sammlung einen großen Beitrag zur 
Bewahrung des Dialekts geleistet. Wir 
sind sehr froh, dass wir diese Schät-
ze jetzt an der PH Weingarten für For-
schung und Lehre nutzen können“, 
meint Schweizer.

Veranstaltungshinweise
Veranstaltungen, bei denen Sie als Bürger mit den Hochschulen und der Wissenschaft in Kontakt treten können.

Vor rund 100 jungen Zuhörerinnen und 
Zuhörern erklärte der Maschinenbauer 
und Werkstofftechniker mit anschauli-
chen Computeranimationen, wie Ato-
me aufgebaut sind, wie sie entstanden 
und warum sie die Grundlage für al-
les – von unserem Erbgut bis hin zum 

Universum – bilden. Die Kinder-Uni 
ist ein gemeinsames Projekt der Städte 
Ravensburg und Weingarten mit den 
drei Hochschulen vor Ort. 

Bild: Franziska Eger

Atome, Moleküle, DNA und Superno-
vae: Alles sehr anschaulich bei Alexan-
der Grüning in der Kinder-Uni

Kinder-Uni:  
Vom Atomkern bis ins Universum
Wie entstehen Atome, und was haben sie mit unserem Leben zu tun? Dieser 
Frage ging Dr. Alexander Grüning bei der Kinder-Uni am 14. Februar an 
der DHBW Ravensburg nach. 

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Gartenstraße 19
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Stellung Hebebühne
Zeitraum: bis 14. März 2025
 
Straße: Abt-Hyller-Straße – Prome-
nade – Scherzachstraße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Sanierung Kabelschächte der 
Telekom
Zeitraum: bis 14. März 2025

Straße: Kornblumenstraße 25-39 + 
Schwabenstraße 1-80
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 

+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 14. März 2025
 
Straße: Frankenweg 1-23 + schmale 
Zufahrten bei Schwabenstraße 2, 8, 
14, 20, 48, 64, 80 + Weg zur Abt-Hyl-
ler-Straße bei Schwabenstraße 34
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 14. März 2025

Straße: Lisztweg 3
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Ausführung von Bauarbeiten
Zeitraum: bis 17. März 2025
 

Straße: Waldseer Straße: A: von 
Einfahrt Talstraße bis Waldseer 
Straße 3 / B: zwischen Gablerstra-
ße + Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Sperrung des Rad-/Geh-
weges
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 18. März 2025
 
Straße: Daimlerstraße – Ettishofer 
Straße – Öschweg – Waldseer Straße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Voll-
sperrung des Gehweges
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: 19. März bis 18. April 2025
 
Straße: Bernhard-Göz-Weg 1-9 + 
Bleichestraße 1-11 + Friedenstraße 
29-32, Spitalstraße 1-18 + St.-Kon-

rad-Straße 28
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. März 2025

Straße: Heinrich-Schatz-Straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Kabellegung im Auftrag der 
TWS
Zeitraum: bis 21. März 2025

Straße: Querung über Talstraße, 
bei Talstraße 53 zu Einfahrt Ros-
marinweg + drei Querungen über 
Asamstraße, im Bereich Asamstraße 
2-10 + Querung über Gablerstraße, 
zwischen Gablerstraße 17 und 18
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 

BAUSTELLEN DER WOCHE
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+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. März 2025
 
Straße: Asamstraße + Fidel-Spo-
rer-Straße jeweils zwischen Talstra-
ße + Gablerstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 21. März 2025
 
Straße: Köpfinger Straße 9
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Hal-
teverbot (beidseitig)
Anlass: Bauarbeiten
Zeitraum: 24. März bis 4. April 2025
 
Straße: Grimmastraße 2-78 + Kel-
tenstraße 1-27 + Talstraße zwischen 
Keltenstraße und Hähnlehofstraße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Schmale Zufahrten bei Kel-
tenstraße 7-11 + Keltenstraße 19-21 
+ Talstraße 90-98
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Salbeiweg 1-7 + Efeuweg + 
Waldmeisterweg + Akeleiweg + An-
emonenweg nur die Abschnitte zwi-
schen Alemannenstraße und Edel-
weißweg
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße 61-104
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Geringe Einengung der Fahrbahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Kornblumenstraße 1-15 
(Schmale Straße vor Mehrfamili-
enhäusern)
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025

Straße: Alemannenstraße 31-49 + 
Tulpenstraße 33-37
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-
nengung der Fahrbahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Alemannenstraße 1-42 + 
Edelweißweg 1-38 + Alemannen-
straße 1 (entlang Talstraße) + Tal-
straße 84
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Zeitraum: bis 28. März 2025
 
Straße: Martinusweg 10
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 31. März 2025 jeweils 
½ Tag
 
Straße: Grimmastraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 31. März 2025
 
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 31. März 2025
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 1
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Tiefbauarbeiten im Rahmen 
einer Netzerweiterung
Zeitraum: 4. April 2025
 
Straße: Abt-Hyller-Straße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Halteverbot
Anlass: Tiefbauarbeiten im Rahmen 
einer Netzerweiterung
Zeitraum: 4. April 2025
 
Straße: Blumenau 1-23 + Kornblu-
menstraße 1-6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot + geringe Ei-
nengung der Fahrbahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 4. April 2025
 
Straße: Immergrünweg 1-46
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahr-
bahn + absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 4. April 2025

Straße: Feuchtmayrstraße 1-30 + 
Hoyerstraße 1-6  + Spitalstraße 20-
24 + St.-Konrad-Straße 29-52 + Ku-
enstraße neben St.-Konrad-Straße 
32
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 4. April 2025
 
Straße: Franz-Beer-Straße 1-17 + 
Herkommerstraße 1-21 + Kuenstra-
ße 1-63 + St.-Konrad-Straße 28/1-
28/2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ halbseitige Sperrung der Fahrbahn 
+ absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 4. April 2025
 
Straße: Zugangsweg Kuenstraße 39-
47 + Fußgängerweg zwischen Franz-
Beer-Straße 4 und Kuenstraße 31
Maßnahme: Vollsperrung Fußgänger-
weg
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 4. April 2025
 
Straße: Welfenstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Telekom
Zeitraum: bis 4. April 2025
 
Straße: Sägerstraße 8 + Sägerstra-
ße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 11. April 2025
 
Straße: Franz-Beer-Straße 23
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
+ Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer Te-
lekom Kabelstörung
Zeitraum: bis 15. April 2025
 
Straße: Henschelweg 3
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung
Zeitraum: bis 25. April 2025
 
Straße: Ettishofer Straße 7
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Vodafone Störung
Zeitraum: bis 30. April 2025
 
Straße: Alemannenstraße 47
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Dringende Behebung einer Vo-
dafone Störung
Zeitraum: bis 30. April 2025
 

Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 
Alemannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 30. Juni 2025
 
Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung + Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 30. Juni 2025
 
Straße: Schulzentrum / Riedhof / 
Schwabenstraße / Alemannenstra-
ße / Edelweißweg / Konrad-Hu-
ber-Straße / Abteistraße / Fried-
hofstraße / Ettishofer Straße / 
Hähnlehofstraße / Wiesenhof / Im-
mergrünweg / Kultur- und Kontres-
szentrum / Liebfrauenstraße
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + Vollsper-
rung Geh- und Radweg
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Juli 2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Hal-
teverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE
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Dieses Jahr werden zum Auftakt Pfarrer 
Stephan Günzler und Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll das Wort an die Teil-
nehmer richten. Anschließend berich-
tet Dr. Wolfgang von Hänisch über die 
Entwicklung im medizinischen System 
und wird dabei die Frage „Wie passt der 
Patient da rein“ im Fokus haben. 
Wie in jedem Jahr wird es zwischen 15 
und 15.45 Uhr eine Kaffeepause geben, 
sodass sich die Teilnehmer auch un-
tereinander austauschen können. An-
schießend können sich die Besucher 
auf das Mundart-Duo Ingrid Koch und 
Günther Bretzel freuen. Das Schluss-

wort trägt Dekan Ekkehard Schmid vor, 
der die Veranstaltung gegen 16.30 Uhr 
beschließen wird. Durch den Nachmit-
tag führt in bewährter Weise Sieglinde 
Zimmer-Meyer, Vorsitzende des Stadt-
seniorenrates Weingarten.
Bereits seit dem Jahr 1993 findet einmal 
im Jahr für alle Interessierten ab etwa 
50 Jahren eine Informationsveranstal-
tung statt. Auf Initiative des damaligen 
Seniorenforums, das die Wünsche der 
älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
Weingartens abgefragt hat, entstand die 
Veranstaltungsreihe mit dem Titel „Äl-
ter werden in Weingarten“, die nicht nur 

gezielt Informationen zum Thema ver-
mittelt, sondern auch großen Wert auf 
den Geselligkeitsaspekt legt. Etwa 120 
bis 180 Teilnehmer mit einem Durch-
schnittsalter von nicht weniger als 80 
Jahren finden sich so jedes Jahr zum 
Infonachmittag ein, der stets von ei-
nem bunten Rahmenprogramm beglei-
tet wird.Wer einen Fahrdienst benötigt, 
meldet sich bitte bis spätestens Montag, 
17. März 2025, in der Abteilung Fami-
lie und Soziales unter der Telefonnum-
mer 0751/405-177 oder 405-178.

Text: Doris Konya

FUNDAMT

Fundsachen
Sie haben etwas verloren oder etwas 
gefunden, das Ihnen nicht gehört? 
Dann wenden Sie sich gerne an das 
Fundamt in der BürgerInfo (Amts-
haus, Kirchstraße 2). Telefonisch er-
reichen Sie das Fundamt unter 0751 
/ 405-299 oder per E-Mail unter  
fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 
können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 
in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.

Folgende Fundgegenstände wurden bei 
uns abgegeben und noch nicht abge-
holt:

• �Schlüsselbund mit einem Anhänger 
„20 Jahre Räuberhöhle”

• �schwarzes Herrenarmband mit Anhän-
ger „Jens und Kerstin”

• �Omnitest 3 Blutzuckermessgerät
• �Benjamin Blümchen Buch
• �graue Filztasche (Thermotasche) mit 

der Aufschrift „Liebherr”
• �Tasche im Leopardenmuster mit ge-

kauftem Inhalt

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen
Januar 2025

  Straße Anzahl der
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen

Tempolimit Höchste
Geschwindigkeit

1 Baienfurter Straße        
2 Dieselstraße 84 25 10 29
3 Briachstraße 3 1 10 33
4 Schonisweilerstraße 60 2 30 29
5 Trauben 1451 20 50 68

 
Februar 2025

  Straße Anzahl der
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der
Überschreitungen

Tempolimit Höchste
Geschwindigkeit

1 Abt-Hyller-Straße 743 35 30 51
2 Waldseer Straße 1216 17 50 69
3 Burachstraße 1510 117 30 65
4 Boschstraße 1035 21 30 57
5 Junkerstraße 1646 63 30 53

Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich ein Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben ge-
nannten Monat dar.
 
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen

burg ist mit einer Kapazität von 184.000 

bei der Abwasserreinigung Rechnung 

FAMILIE UND SOZIALES

Informationsnachmittag für Senioren
Am Dienstag, den 18. März, findet um 14 Uhr im Gemeindehaus St. Maria der einmal jährlich stattfindende Senio-
rennachmittag statt. Hierzu laden die Stadtverwaltung, die Kirchengemeinden und der Stadtseniorenrat herzlich ein.    
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Wasserrechtliche Erlaubnis für Kläranlage Langwiese erteilt 
Die größte Kläranlage im Regierungsbezirk Tübingen wird vom Abwasserzweckverband Mariatal betrieben. Zur Einleitung von gereinigtem kommuna-
len Abwasser in die Schussen hat das Regierungspräsidium Tübingen nun sein „grünes Licht“ erneuert. 

Da Einleitungszulassungen für Kläran-
lagen stets nur befristet erteilt werden 
und die Befristung der bestehenden Zu-
lassung ausgelaufen ist, war die Ertei-
lung einer neuen Erlaubnis notwendig 
geworden. 
Die Kläranlage Langwiese in Ravens-
burg ist mit einer Kapazität von 184.000 
Einwohnerwerten die größte Kläranla-
ge im Regierungsbezirk Tübingen. Sie 
reinigt die häuslichen und gewerblichen 
Abwässer des Zweckverbands Maria-
tal. Dieser umfasst die Kommunen Ra-
vensburg, Weingarten, Baienfurt und 
Berg. Die neue Einleiterlaubnis ist bis 
zum 31. Dezember 2039 gültig. Die Be-
fristung ist rechtlich vorgesehen, um 
dem fortschreitenden Stand der Technik 
bei der Abwasserreinigung Rechnung 
zu tragen und so den Schutz der Ge-
wässer weiter voranzubringen.  
Die Anlage Langwiese leitet das ge-

reinigte Abwasser in die Schussen ein. 
Diese mündet etwa 15 Kilometer flus-
sabwärts bei Eriskirch in den Boden-
see. Die Kläranlage fällt damit in den 
Geltungsbereich der Bodensee-Richt-
linien, die zum Schutz des Bodensees 
erhöhte Anforderungen an die Abwas-
serreinigung stellen. Die dort festgeleg-
ten Werte werden von der Kläranlage 
seit Jahren deutlich unterschritten. So 
lag beispielsweise die mittlere Phos-
phorkonzentration des eingeleiteten 
Abwassers im Jahr 2023 bei circa 0,1 
mg/l und damit deutlich unter den von 
der Bodensee-Richtlinie vorgegebenen 
0,3 mg/l. Die Bundesweit geltende An-
forderung von 1 mg/l werden hier dem-
nach deutlich unterschritten. Allein im 
Jahr 2023 wurden von der Kläranlage 
Langwiese damit über 80 Tonnen Phos-
phor aus dem Abwasser des Einzugsge-
biets entnommen. 

Durch die Erweiterung der Kläranlage 
im Jahr 2013 um eine sogenannte vierte 
Reinigungsstufe werden bereits seit elf 
Jahren auch „Spurenstoffe“ mittels Pul-
ver-Aktivkohle aus dem Abwasser ent-
fernt. Zur Kategorie der Spurenstoffe 
zählen unter anderem Bestandteile von 
Arzneimitteln, Substanzen aus Kosme-
tik- und Reinigungsmitteln und Biozi-
de. Die vorgegebene Eliminationsrate 
für Spurenstoffe von 80 Prozent wurde 
im Mittel der letzten drei Jahre mit einer 
tatsächlichen Eliminationsrate von 91 
Prozent deutlich übertroffen.  Seit Inbe-
triebnahme der vierten Reinigungsstu-
fe konnten allein rund 180 Kilogramm 
des Wirkstoffes Diclofenac gebunden 
und vor dem Eintrag in die Schussen 
zurückgehalten werden. Durch einen 
nachgeschalteten Sandfilter gelingt es 
zudem einen Großteil des an Partikeln 
gebundenen Phosphors aus dem Ab-

wasser zu entfernen und somit einen 
Eintrag in die Schussen beziehungswei-
se den Bodensee zu verhindern. 
 

Luftaufnahme der Kläranlage Lang-
wiese
 
Text: Sabrina Lorenz
Bild: Felix Kästle

EARTH HOUR 2025

Weingarten macht das Licht aus
Am 22. März um 20.30 Uhr gehen in Tausenden von Städten weltweit für eine Stunde die Lichter aus – auch in Weingarten. Die sogenannte Earth Hour 
setzt sich für mehr Klimaschutz und einen lebendigen Planeten ein.

Es begann mit einer einfachen Idee und 
ist inzwischen ein globales Ereignis: 
Am Samstag, 22. März, hüllen auf Ini-
tiative des World Wide Fund For Nature 
(WWF) mehrere tausend Städte und 
Unternehmen auf der ganzen Welt ihre 
Wahrzeichen, Plätze und Bürohäuser 
60 Minuten lang in Dunkelheit. Auch 
Weingarten beteiligt sich und schaltet 

wie in den vergangenen Jahren die Be-
leuchtung auf dem Löwenplatz und an 
der Basilika aus. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, an der weltweit größten Kli-
maschutzaktion teilzunehmen. Unter 
dem Motto „Licht aus. Stimme an. Für 
einen lebendigen Planeten” soll in die-

sem Jahr ein noch größeres Zeichen ge-
setzt werden: „Egal ob zu Hause mit 
der Familie, als Band im Proberaum 
oder als Chor vor einem der de-illumi-
nierten Wahrzeichen Ihrer Stadt. Lassen 
Sie uns Lieder singen, die unsere Her-
zen wärmen und unseren Zusammen-
halt zeigen. Singen verbindet und ist 
zugleich eine kraftvolle Möglichkeit, 

Aufmerksamkeit zu schaffen und un-
sere Forderung nach mehr Klimaschutz 
klar zu machen”, teilt der WWF mit.
Weitere Infos finden Sie unter 
www.wwf.de/earthhour.

Text: Carolin Schattmann

Weltgebetstag der Frauen

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

KIRCHE IM BLICK

Vielen Dank für unseren schönen gemeinsamen Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen in Weingarten. Wir danken auch für die Kollekte über 663,25 Euro, 
die wir den Projekten des Weltgebetstags zur Verfügung stellen können. Wir 
wünschen allen: „Kia Orana”, mögest Du lang und gut leben!

Text und Bild: Verena Huber
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 15. März, Hl. Longinus
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
mit Vorstellung der Kandidierenden zur 
Kirchengemeinderatswahl in Hl. Geist.
 
Sonntag, 16. März, 2. Fastensonntag 
/ Kollekte für Caritas-Fastenopfer
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Kandidierenden zur 
Kirchengemeinderatswahl in St. Maria.
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 
Verabschiedung von Pfarrvikar Marco 
Rodriguez. Es singt der Projektchor Ba-
silikum. Anschließend Stehempfang in 
den Kirchennahen Räumen

14 Uhr Kreuzberg: Kreuzwegandacht. 
Wir treffen uns bei jeder Witterung bei 
der Aussegnungshalle (siehe Artikel)
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
spanischen Elementen
 
Dienstag, 18. März
18.30 Uhr Basilika: Vorabendmesse 
zum Josefsfest. Der Basilikachor singt 
die Messe „Zu Ehren des hl. Josef“ von 
Flor Peters. Die Eucharistische Anbe-
tung entfällt heute.
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier
 
Mittwoch, 19. März, Hochfest Hei-
liger Josef
18.30 Uhr Hl. Geist: Feierliche Abend-
messe, anschließend Eucharistische 
Anbetung
 
Donnerstag, 20. März
7.25 Uhr St. Maria: Schülermesse für 
Grundschüler aus St. Maria und Hl. 
Geist.
 
Freitag, 21. März
08.30 Uhr St. Maria: Morgenlob mit 
dem Ensemble „Tau“
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse (Ma-
rienkapelle)

Samstag, 22. März
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
mit Kanzeltausch
 

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.Uhr)
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
vom 18.03. – 21.03.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 
127-18
vom 25.03. – 28.03.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon: 0751 
/ 56 127-16
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Dienstag, 18.03.: Gedenken für Pia und 
Bernd Elshof
Freitag, 21.03.: Gedenken für Josef und 
Pia Angele
 
St. Maria:
Sonntag, 16.03.: Jahrtag für Pius und 
Ida Wolf und verstorbene Angehörige; 
Gedenken für: Manfred Theis; Sieg-
fried Schlumpberger; Karl-Heinz Krau-
se
 
Hl. Geist:
Samstag, 15.03.: Jahrtag für Alex Ba-
lint; Erika und Johann Berner; Geden-
ken für: Rosalia und Wendelin Rot-
ter; Franziska Rotter; Maria Isidora 
Wieland; Monika Berner

SEELSORGEEINHEIT

Abschied von 
Pfarrer Marco 
Rodriguez
Am Zweiten Fastensonntag verabschie-
det sich Pfarrer Marco in allen Gottes-
diensten von Weingarten, wo er seit 
2018 als Pfarrvikar tätig gewesen ist. 
Danken wollen wir ihm für sein Wirken 
in unserer Seelsorgeeinheit im Rahmen 
des Gottesdienstes um 10.30 Uhr in der 
Basilika, wo anschließend auch bei ei-
nem Stehempfang in den Kirchenna-
hen Räumen Zeit und Gelegenheit zur 
persönlichen Begegnung sein wird. Da 
Pfarrer Marco nach wie vor mit seiner 
Heimat Venezuela und vor allem mit 
seiner früheren Gemeinde verbunden 
ist und dort unbürokratisch in vielen 
Fällen caritativ hilft, wollen wir ihm 
auch den Großteil der Kollekte an die-
sem Sonntag zukommen lassen.
Pfarrer Ekkehard Schmid

Großer Senioren-Nachmittag in St. Maria
Termin am Dienstag, 18. März, Beginn 14 Uhr.
   

Liebe Senioreninnen, liebe Senioren,
am 18. März findet im Gemeindehaus 
von St. Maria wieder der alljährliche 
sogenannte Große Senioren-Nachmit-
tag statt, zu dem die Stadt Weingarten 
alle Seniorinnen und Senioren einlädt.
Dr. Wolfgang von Hänisch, Chef der 

Kreisärzteschaft Ravensburg, hält einen Vortrag „Das medi-
zinische System und wie passt der Patient da rein?“ Aktuell, 
interessant und sicher auch sehr informativ!

Nach der Kaffeepause gestalten Ingrid Koch und Günther 
Bretzel den geselligen Teil. Beide sind in unserer Gegend 
bekannt für ihren feinsinnigen Humor, mit dem sie „schwä-
bisch-lustig“ Alltagsprobleme schildern. Günther Bretzel 
besingt diese auch in selbst gemachten Liedern – eine gute 
Kombination. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem allgemeinen Teil dieser Ausgabe.
Für das Seniorenteam: Elisabeth Emrich
 

Caritas-Fastenopfer 
In den Gottesdiensten am 15. und 16. 
März bitten die katholischen Kirchen-
gemeinden beim traditionellen Cari-

tas-Fastenopfer um eine Spende für bedürftige Menschen. 
Gerade angesichts der steigenden Not durch den Krieg in 
Europa und die dramatisch gestiegenen Lebenshaltungskos-
ten sind viele Menschen unverschuldet in Armut geraten. 
Die Spenden werden zwischen Kirchengemeinde (40 Pro-
zent) und Caritasverband (60 Prozent) aufgeteilt.
Für Ihre Unterstützung ein herzliches „Vergelt´s Gott!“

Weltschmerz- 
gottesdienst
Schon heute eine herzliche Einladung zum Weltschmerzgot-
tesdienst am 27. März um 19 Uhr in der Hl. Geist Kirche in 
Weingarten. Herzliche Einladung an alle, die diesen Welt-
schmerz kennen. Den Schmerz, dass die Welt so anders ist, so 
ungerecht, so unvollkommen. Im Weltschmerzgottesdienst 
hat all das Platz - und vielleicht noch ein bisschen mehr.

 

jeweils vor der Aussegnungshalle auf 
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EK-Begeg-
nungstag

Die Erstkommu-
nionkinder (EK) 
mit Elternteil tref-
fen sich am Sams-
tag, 22. März, 
zum zweiten Be-
gegnungstag im 
Schönstattzent-
rum in Aulendorf. 
Dieses Mal geht 

es um das Thema „Umkehr und Ver-
söhnung“. Wir treffen uns gleich dort 
und beginnen um 9 Uhr mit den Erst-
kommunionkindern aus St. Martin 
und Hl. Geist. 
Die Erstkommunionkinder aus St. Ma-
ria beginnen um 13.30 Uhr. 
Am Sonntag, 23. März, treffen wir uns 
um 10.30 Uhr zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in Hl. Geist.

„Es wird nicht 
dunkel blei-
ben“
Herzliche Einladung zur Andacht für 
Trauernde am Samstag, den 29. März, 
um 15 Uhr in der Kirche Hl. Geist. Bitte 
beachten Sie die Terminänderung – die 
Andacht war ursprünglich bereits für 
Mitte März vorgesehen gewesen!
In diesem Gottesdienst wollen wir jeder 
Form von Trauer Raum geben:
Musik und Stille, Worte und Rituale 
helfen, sich auf den Prozess der Trauer 
einzulassen, in dem Erinnern stattfindet 
und Wandlung möglich wird.
Im Anschluss an die Andacht laden wir 
Sie ein, bei Tee und Kaffee noch ein we-
nig im Foyer der Kirche zu verweilen.
Pater Michael Pfenning SAC, Pastoral-
referentin Verena Huber und Pastoral-
referentin Christiane Schupp

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

   

Der heilenden Kraft von  
Ostern begegnen

Vorstandsfrau Marianne Simma ließ 
das Jahr seit der letzten Adventfeier 
Revue passieren. Die Mitwirkung des 
Chores an Hl. Abend, Silvester, Kar-
freitag, Ostern und Pfingsten zählt zu 
den festen Terminen im Jahresablauf. 
Darüber hinaus beteiligt sich der Chor 
in der Regel einmal monatlich am 
Sonntagsgottesdienst. Ein Highlight 
im Jahresablauf ist die Aufführung ei-
ner Orchestermesse am 2. Sonntag im 
Oktober anlässlich des Patroziniums in 
St. Maria. Dazu kam es diesmal jedoch 
nicht, weil die Feierlichkeiten „300 Jah-
re Basilika Weingarten“ im September 
alles überstrahlt haben. Dafür gab es 
am 22. September eine Premiere: Un-
ter Leitung von Kirchenmusikdirektor 
Stephan Debeur sang der Basilika-Chor 
zusammen mit dem Chor St.Maria/Hl 

Geist die Missa ex A für Chor und Or-
gel des Weingartener Benediktinerpa-
ters Christophorus Vogl (1722–1767).
Auch daran erinnerte Marianne Sim-
ma: Es wird nicht nur gesungen, es gibt 
auch jedes Jahr einen schönen Ausflug. 
Ende Juli ging es nach Rottweil in die 
älteste Stadt Baden-Württembergs mit 
dem sehenswerten mittelalterlichen 
Stadtkern und den Kirchen. Ein Muss 
eines jeden Rottweil-Besuchs ist der 
TK-Elevator-Testturm für Aufzugsan-
lagen. In rasantem Tempo landet man 
in 232 Metern Höhe auf der höchsten 
Turm-Besucherplattform Deutschlands.
Wichtig sind auch immer die Ehrungen. 
Ein halbes Jahrhundert Singen im Chor 
zur Ehre Gottes – das verdient drei Aus-
rufezeichen!!! Entsprechend fiel die 
Laudatio von Pfarrer Ekkehard Schmid 

für Hilde Teufel aus. Dazu überreichte 
er ihr den Ehrenbrief des Cäcilienver-
bands der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Die Geehrte trägt mit ihren 87 
Jahren außerdem den inoffiziellen Titel 
der Alterspräsidentin des Chores. – Die 
halbe Wegstrecke von Hilde Teufel hat 
Sigrid Hutt zurückgelegt, sie durfte für 
25 Jahre als Chorsängerin die verdiente 
Ehrung entgegennehmen. Chorleiterin 
Edith Schwarz und Marianne Simma 
schlossen sich den Glückwünschen an. 
Mit dem Adventslied „Tochter Zion“ 
klang der Abend aus.
Eine Frage: Finden Sie auch, ein Leben 
ohne Singen ist möglich, aber sinnlos? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen!

Text: Günther Doser
Bild: privat

Adventfeier des Kirchenchors mit Ehrungen
Jahresrückblick und Ehrungen bestimmten das vorweihnachtliche Zusammensein nach der Chorprobe am 12. 
Dezember im Gemeindehaus St. Maria.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Kreuzweg- 
andacht
Beginnend mit dem Zweiten Fasten-
sonntag beten wir wieder bis Palmsonn-
tag auf dem Kreuzberg den Kreuzweg 
und laden dazu herzlich ein: Sonntag-
nachmittag um 14 Uhr. Wir treffen uns 
jeweils vor der Aussegnungshalle auf 
dem Kreuzbergfriedhof. Die Andacht 
findet bei jeder Witterung statt.

In der Feier der „Heiligen Tage“ erleben 
wir verdichtet, was menschliches Le-
ben auch beinhaltet und prägt: Grenzen 
und Grenzüberschreitungen, Sinnsuche 
und Sinnverlust, Finden und Loslas-
sen, Überzeugungen und Zweifel, Ein-
samkeit und Verbundenheit, Angst und 
Hoffnung, Sterben und Auferstehung. 
Den Weg Jesus nachspürend, verbindet 
sich sein und unser Leben, seine und 
unsere Sehnsucht und drängt durch alle 
Tiefen zu einer neuen Lebendigkeit.
Gründonnerstag, 17. April       
19.00 Uhr Abendmahlfeier in St. Maria, 
Weingarten
20.30 Uhr Begrüßung im Gemeinde-
haus
anschließend Ölberg-Gebet am Kreuz-
berg
Karfreitag, 18. April
9.00 - 12.00 Impuls, Meditation, Bibel-
betrachtung

15.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst in 
St. Maria
19.00 Uhr Heilgebet und Salbung im 
Gemeindehaus
Karsamstag, 19. April    
9.00 - 12.00 Uhr Impuls, Meditation, 
biblische Vertiefung
19.00 Uhr Einführung in die Feier der 
Osternacht (Saal)
20.30 Uhr Feier der Osternacht in St. 
Maria
anschließend Agape im Gemeindehaus
Begleiter sind: Pater Michael Pfenning 
SAC
Frau Veronika Zisterer (energetisches 
Heilen, Meditationen)
Anmeldung: michael.pfenning@pal-
lottiner.org
Kosten: Freiwilliger Beitrag (Orientie-
rungsrahmen 30,00 €)

Gemeindeversammlung St. Martin am 9. März

Bei der Gemeindeversammlung am 
1. Fastensonntag in den Kirchenna-
hen Räumen informierte der Wahlaus-

schuss von St. Martin über den Ablauf 
der anstehenden Wahl zum Kircheen-
gemeinderat (KGR). Bis Sonntag, 30. 
März, 12.30 Uhr können die Wahl-
briefe noch in den Wahlbriefkasten 
(Pfarrbüro, Kirchplatz 3) eingeworfen 
werden. Die Kandidierenden von St. 
Martin stellten sich vor und gaben an, 
in welchen Bereichen des Gemeindele-
bens sie sich zukünftig bzw. weiterhin 
einbringen möchten. Wahlausschuss-

vorsitzender Dr. Andreas Schwab sowie 
Pfarrer Ekkehard Schmid dankte allen 
zukünftigen sowie den ausscheidenden 
KGR- Mitgliedern für ihr Engagement.
Außerdem gab es Informationen zum 
Personalwechsel im Pastoralteam, zum 
Projekt „Räume für eine Kirche der Zu-
kunft“ in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und zur „Baustelle Martinsberg“.

Text und Bild: Tina Kiechle
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Musik in der 
Basilika

Der neue Flyer mit 
dem Jahrespro-
gramm der Musik 
in der Basilika für 
2025 liegt am 
Schriftenstand für 
Interessierte zur 
Mitnahme auf. Das 
Programm ist auch 
in der Homepage 
eingestellt.

Begegnung mit Bischof Busca in Mantua

Seit vielen Jahren begleitet Pfarrer Mar-
co Rodriguez unsere kleine kirchliche 
Delegation nach Mantua zum 12. März, 
wenn dort in Erinnerung an die Auf-
findung des Kostbaren Blutes die sacri 
vasi wie am Karfreitag zur Verehrung 
aus der Krypta geholt werden. Wegen 
seines Stellenwechsels waren wir nun 
aber bereits vor zwei Wochen dort zu 
Besuch. Auf der Fahrt konnten wir so-
wohl in Bergamo wie in Cremona Sta-
tion machen und dabei deren mächtige 

und prächtige Hauptkirchen aus dem 
16. Jahrhundert bestaunen. Auf dem 
Weg lag aber auch Sotto il Monte, der 
Geburtstort von Johannes XXIII.. Be-
eindruckt haben uns dabei dort nicht 
nur dessen ärmliches Geburtshaus, die 
kleine Taufkirche sowie sein langjähri-
ges Feriendomizil als Nuntius und Pat-
riarch, sondern vor allem, wie lebendig 
dieses Erbe dort gepflegt wird und wie 
viele auch an diesem neblig-winterli-
chen Samstagnachmittag von diesem 
papa buona und weitsichtigen Konzil-
spapst beeindrucken ließen. 
Nicht minder überrascht waren wir 
dann angesichts des Programms, das 
uns in Mantua erwartete: Bischof Mar-
co Busca empfing uns auf dem Dom-
platz und gemeinsam mit vielen Freun-
den aus Mantua lud er uns zum Gebet in 
die Krypta von Sant Andrea ein, wo für 
die Dauer des Heiligen Jahres die sacri 
vasi ausgesetzt sind. Msgr. Giancarlo 

Manzoli hatte, bevor es zum Abendes-
sen ging, auch noch als Highlight die 
Besteigung der Kuppel organisiert, so 
dass wir von oben sowohl Mantua bei 
Nacht wie anschließend auch beim Um-
gang im Innern der Kuppel den gran-
diosen Tiefblick ins Kirchenschiff ge-
nießen konnten. Mit der Zusage von 
Bischof Marco Busca in diesem Jahr 
zum Blutfreitag nach Weingarten zu 
kommen, konnten wir anderntags mit 
vielen Eindrücken die Heimreise an-
treten - nicht ohne noch einen kurzen 
Besuch im kleinen Park neben dem his-
torischen Kasernentor gemacht zu ha-
ben, wo im Februar 1810 der Tiroler 
Freiheitskämpfer Andreas Hofer von 
den Franzosen erschossen worden ist.

Pfarrer Ekkehard Schmid
Bild: Pfarramt

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 0751 / 56 127-13 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 0751 / 95 126 904 
Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de
Pater Michael Pfenning, Telefon: 0751 / 65 273 728 
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 0751 / 561 774 -34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 0751 / 56 127-18 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 0751 / 56 127-16 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 0751 / 56 127-14 
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, Telefon: 0751 / 56 127-15 
Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 / 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 – 12 Uhr. Dienstag 17 – 18.30 Uhr
(ab 18.00 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äußeren Klosterhof)
 
St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Str. 28, Tel. 0751 /  561 774-0, Fax 561 774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 – 11.30 Uhr, Dienstag von 15 – 17 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 0751 / 56 127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

16. März, Sonntag Reminiszere 
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, 
parallel KINDERKIRCHE (Pfr. Ga-
merdinger)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger)

März, Sonntag Okuli 

Ökumenischer Kanzeltausch (katho-
lische Geistliche predigen auf evangeli-
schen Kanzeln und umgekehrt)
9.30 Uhr Gottesdienst mit ökume-
nischem Kanzeltausch, Stadtkirche, 
(Liturgie: Pfr. Günzler, Predigt: Pasto-
ralreferentin Augé) anschließend Kir-
chencafé 
9 Uhr Messe, St. Maria 
10.30 Uhr Messe, Basilika St. Martin 

GOTTESDIENSTE AUS DEM GEMEINDELEBEN

SZ-Nothilfe spendet 5.000 
Euro für die Vesperkirche 
Die SZ-Nothilfe unterstützt die Vesperkirche Weingarten, die im Februar 
drei Wochen ihre Türen geöffnet hatte, mit einer Spende von 5.000 Euro. 

Die Spendenübergabe fand im Rahmen 
einer Mitmach-Aktion der SZ-Nothil-
fe statt, bei der die Vereinsmitglieder 
an einem Tag als Ehrenamtliche in der 
Vesperkirche mitgearbeitet hatten. „Wir 
sind dankbar für diese großzügige Un-
terstützung, um die Vesperkirche in 
Weingarten auskömmlich zu finanzie-

ren zu können“, sagte Mitorganisator 
Harald Dubyk.
Die Vesperkirche Weingarten wird 
gemeinsam von der Johannes-Zieg-
ler-Stiftung aus Wilhelmsdorf und 
dem Diakonischen Werk Oberschwa-
ben-Allgäu-Bodensee organsiert. Zwi-
schen dem 4. und dem 23. Februar wur-
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den über 9.000 Essen ausgegeben. 
Mehr Informationen gibt es unter www.
vesperkirche-weingarten.de. oder auf 
Instagram unter vesperkirche.weingar-
ten. Weitere Infos zur SZ-Nothilfe gibt 
es unter www.sz-nothilfe.de oder auf 
Instagram unter sz_nothilfe.
 

Text: Harald Dubyk
Bild: SZ-Nothilfe

Stadtkirche: Außenrenovie-
rung weit fortgeschritten

ANKÜNDIGUNGEN

Diese Woche wurde der Blitzableiter 
am Kirchturm der frisch renovierten 

Stadtkirche angebracht. Das Bild zeigt 
die Arbeiten in luftiger Höhe. Inzwi-
schen sind die Renovierungsarbeiten 
weit fortgeschritten, im Mai, wenn wir 
das 200-jährige Bestehen unserer Kir-
chengemeinde feiern, sollen die Arbei-
ten abgeschlossen sein. 40 Jahre nach 
den letzten größeren Renovierungen 
wurde unter anderem das Dach neu 
gedeckt, eine Photovoltaik-Anlage an-
gebracht, viele marode Sandsteine am 
ganzen Gebäude ersetzt und die Fassa-
de neu gestrichen. Wir freuen uns, dass 
die Renovierung so gut vorankommt 
und sowohl der Zeit- als auch der Kos-
tenplan gut eingehalten werden können. 

Text und Bild: H. Gamerdinger 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980

Seniorennachmittag
Wir laden herzlich ein zu unserem „Nachmittag für die Ältere Generation“ 
am Dienstag, 18. März, um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus Hei-
lig Geist, Untere Breite. Zum Thema: „Im Märzen der Bauer…“ wird uns Leo 
Vöhringer über die Arbeit eines regionalen Obstbauern und über die Herausfor-
derungen, welche dieser Beruf mit sich bringt, berichten. Bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen können wir auch über unsere Erfahrungen in und mit der 
Landwirtschaft erzählen. 
Pfr. S. Erstling

Kinderkleiderbasar 
Am Samstag, 22. März, findet von 9 bis 
11.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus Weingarten ein Kleiderbasar statt 
(„Nachzüglerbasar“). Angeboten wer-
den Kinderkleidung, Spielzeug und vie-
le Dinge mehr. Ebenfalls wird selbstge-

backener Kuchen verkauft. Informationen im Martin-Luther Kindergarten unter 
der Telefonnummer 0751 / 55 33 137.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

BÜRGER IN KONTAKT

Auf eine Brezel zu Bürger in Kontakt
Die Gruppe „Bürger in Kontakt“ (BiK) startet am 19. März mit einem neuen niederschwelligen Projekt. Jeden Mittwoch ab 10.30 Uhr lädt die Bürgerinitia-
tive ins BiK-Büro in die Kornhausgasse 2. Bei einer Brezel können sich Interessierte zwanglos über ehrenamtliches Engagement in Weingarten informieren. 

Seit gut 25 Jahren gibt es die Initiative  Bürger in 
Kontakt (BiK) in Weingarten, eine ehrenamtliche 
Vermittlungsstelle, die von der aktiven Beteiligung 
möglichst vieler Bürgerinnen und Bürger lebt. 
Wer sich über die Arbeit von BiK informieren will, 
weil er vielleicht selber eine sinnvolle Tätigkeit sucht, 
kann das nun bei einem Kurzbesuch im BiK-Büro je-
den Mittwoch zur Marktzeit ab 10.30 Uhr tun. „Auf 
eine Brezel zu Bürger in Kontakt” heißt das neue Pro-
jekt, das ein niederschwelliges Kennenlernangebot für 
Interessierte sein möchte. Dabei geben die BiK-Leute 
um die Vorsitzende Sieglinde Zimmer-Meyer gerne 
Auskunft über die vielen derzeit laufenden Projekte, 
darunter beispielsweise Konversationsrunden in Eng-

lisch, Italienisch oder Spanisch, Patenschaften für ein 
Stück Weingarten, Lesekreis, Kleinhandwerkerdiens-
te, Digitallotsen und vieles andere mehr. 
Willkommen sind auch Interessierte, die selber ein 
Projekt, das Menschen zusammenbringt, initiieren 
wollen und dabei Unterstützung suchen, sei es in der 
Konzeption oder in der Raumfrage. Ab 19. März läuft 
jeden Mittwoch ab 10.30 Uhr das Projekt „Auf eine 
Brezel zu BiK” im BiK-Büro in der Kornhausgassse 
2. Einfach vorbeikommen. E-Mail: bik.wgt@web.de, 
Telefon: 0751 / 55 74 549.

Text und Bild: Margret Welsch
Sieglinde Zimmer-Meyer (links) und das gesamte 
BiK-Team freuen sich auf Sie!
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AGENDATREFF OBERSTADT

Der nächste Näh-Praxis-Tag im März
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Näh-Praxis-Tag am Samstag, den 15. März, ab 13 Uhr im AGENDAtreff in der Weingartener Oberstadt. 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Das Linsentheater:  
Die Zukunft liegt in Deiner 
Hand
Am Samstag, 29. März, um 18 Uhr, am Sonntag, 30. März, um 17 Uhr sowie 
am Sonntag, 6. April, um 17 Uhr im Großen Saal.

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein   
30 Jahre Kultur und Reisen für Sie alle  

PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Kritiksitzung im Café Max   
Kaum ist die Fasnet vorbei, bittet die Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten ihre 
aktiven Hästräger zur traditionellen Kritiksitzung. Diese findet am Freitag, 
den 14. März, um 20 Uhr im Café Max statt.

Auch in diesem Jahr bekommen die Hästräger bei dieser Sitzung die Gelegen-
heit, den Zunftverantwortlichen ihre Meinung zu den Ereignissen der vergange-
nen Saison zu sagen, Kritik zu äußern oder auch Verbesserungsvorschläge ein-
zubringen. Wer an diesem Abend nicht persönlich teilnehmen kann, ist herzlich 
eingeladen, seine Anmerkungen zur Fasnet 2025 per E-Mail an info@plaetzler-
zunft.de zu senden.

Texte: Bettina Niederer   

KULTUR

BRAUCHTUM

Die ein oder andere Gästin hat die 
Nähmaschinen des AGENDAtreffs 
schon kennengelernt, eigene Nähma-
schinen können natürlich mitgebracht 
werden! Es gibt verschiedene Nähu-
tensilien, aber bitte vergesst Eure ei-
genen Nähseiden in den Farben Eurer 
eigenen Stoffe nicht! Bei Fragen fin-
den wir in der Regel zusammen eine 

Lösung für kniffelige Vorhaben, kre-
ative Kleidungsstücke, für das coolste 
Upcycling oder für andere große oder 
kleinere Projekte... Den AGtreff finden 
Sie in der Oberstadt, Richard-Mayer-
Str. 5, neben der Bäckerei Oberhofer 
und schräg gegenüber dem Supermarkt 
Rosenhäusle.Wir haben das letzte Mal 
mit Kaffeetrinken angefangen - richtig 

nett und lecker! Bitte meldet Euch an 
über agendatreff@posteo.de. Wir freu-
en uns sehr auf alle, die mit uns nä-
hen. Bis dahin mit pace e bene... PS. 
Zu dieser Näh-Zeit kann natürlich auch 
die wunderbare Gemälde-Ausstellung 
im AGENDAtreff besucht werden. Wir 
haben diese Bilder, schön gerahmt, ge-
schenkt bekommen und dürfen sie ge-

gen Spenden (beispielsweise für einen 
neuen Kühlschrank für den Treff) ab-
geben. Und Sie haben dann ein Kunst-
werk zum Verschenken oder zum Sel-
ber-Behalten. Wir freuen uns, wenn Sie 
vorbeikommen.

Text: Gudrun Baier, AGENDAtreff

An diesen Terminen lädt die Linse zu 
einer außergewöhnlichen Zeitreise in 
den Großen Saal ein. Das selbstent-
wickelte Stück begleitet drei Familien 
durch verschiedene Epochen und stellt 
die Frage: Wie viel Einfluss haben wir 
wirklich auf unser Leben? 
1825 versucht Familie Dittmar den 
Schein einer perfekten bürgerlichen 
Familie zu wahren, doch die Träume 
der vier Töchter brechen mit den stren-
gen Vorgaben des Familienoberhaupts. 
2025 kämpft Familie Müller zwischen 
den Möglichkeiten des Sozialstaats und 
dem Wunsch, mehr aus ihrem Leben 
zu machen. In der Zukunft von X-25 
regieren Algorithmen die Welt. Doch 

ohne Menschlichkeit steht eine wich-
tige Entscheidung an: Soll die konser-
vative ANALOG oder die progressive 
Willow das Amt der menschlichen Be-
ratung übernehmen? Zum 6. Mal bringt 
das Projekt „Linsentheater“ eine bunt 
gemischte Gruppe zusammen, um über 
sieben Monate ein Stück zu entwickeln 
– dieses Jahr eine Zeitreise. Geeignet 
für alle ab 10 Jahren.
VVK 13 Euro / ermäßigt 10 Euro | AK 
16 Euro / ermäßigt 13 Euro
Ermäßigung gilt auch für LINSE-Mit-
glieder!
Tickets erhältlich vor Ort oder online 
unter www.kulturzentrum-linse.de

Text: Juliana Lieb

ALTDORFER TRACHTENGILDE 1830 WEINGARTEN E.V.

Einladung zur  
Hauptversammlung
Der aktiven und passiven Mitglieder der Altdorfer Trachtengilde 1830 e.V. 
Weingarten am 11. April um 18 Uhr im Gasthof „Rössle“ in Weingarten.

Gemäß Satzung ist die Teilnahme für 
die aktiven Mitglieder Pflicht.  Die Ein-
ladung wurde ordnungsgemäß an die 
Mitglieder versandt

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht der Ersten Vorsitzenden
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung der Kassenführung

 

19.  März: 18 Uhr, Reisetreff im Golf 
Restaurant in Schmalegg: insbesonde-
re Venedig, Rom, Bregenz, Kenia, Bad 
Wimpfen, Spanien und Mailänder Scala 
über Silvester

2. bis 9. März: Montegrotto Therme, 
Karneval Venedig, Padua und Eugan-
eische Hügel, Bassano di Grappa

18. bis 21. April: Rom zum Heiligen 
Jahr. Bus, Hotel, Programm da

1. Mai: Kleine Maientour, 10 Uhr ab 
Festplatz

30. Juli: Bregenzer Festspiele. Alle Ka-
tegorien und Busfahrt

10. bis 25. August: Gruppenreise nach 
Kenia / Ostafrika mit Safari und Besuch 

der Kinderklinik mit Spendenübergabe
30./31. August: Stadtfeststand

19. bis 21. September: Ausflug Bad 
Wimpfen, Vogelschau, Schifffahrt

24. Oktober bis 1. November: Herbstfe-
rien in Spanien, Costa Brava zum Hal-
ben Preis

30. Dezember bis 2. Januar 2026: Sil-
vester Gala: Mailänder Scala

Alle Programme 2025 mit jeweils aus-
führlichen Informationen gibt es jetzt 
bei Gerhard Juninger unter Telefon 
0751 / 44 564. Sie sind willkommen.
 
Text: Gerhard Junginger
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  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Bericht Kassenwart
  8. Bericht Trachtenwart
  9. �Neuwahlen der gesamten Vorstand-

schaft unter Leitung von Werner 
Halder, Erster Vorsitzender des Bo-
densee-Trachtenverbandes

10. �Verschiedenes (Anträge, Ausblick 
2025)

11. Aussprache

Wünsche, Vorschläge und Anträge zur 
Hauptversammlung sind gemäß Sat-
zung schriftlich spätestens eine Woche 
vor der Hauptversammlung an den Vor-
stand zu richten.

Die Vorstandschaft freut sich auf rege 
Teilnahme.

1. Vorsitzende Steffani Israel,
(Steffanie.israel@gmx.de)

Text: Walter Mayr

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SPORT

Wir treffen uns am Sonntag, 16. März, 
um 9.45 Uhr am Charlottenplatz Wein-
garten beziehungsweise um 10.20 Uhr 
am Bahnhof Ravensburg. Rückkehr ge-
gen 18.30 Uhr in Ravensburg. 
Die Gehzeit beträgt rund 3,5 Stunden, 
11 km, 120 hm (Anfangs kurzer An-
stieg, dann meist eben). Fahrpreis 6 
Euro für Mitglieder, Gästebeitrag zu-
sätzlich 2 Euro. Einkehr im Gasthaus 

Frohsinn in Buggenseggel.
Vesper, Getränk, gutes Schuhwerk, 
nach Bedarf Stöcke mitnehmen.
Anmeldung unter Telefon 0151 / 12 952 
100 (Anrufbeantworter) bis 18 Uhr am 
Vortag.
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com.
Bitte bei der Anmeldung mitteilen, 
ob man ein eigenes Ticket hat und ob 

man in Weingarten oder Ravensburg 
zusteigt.
Bei schlechtem Wetter findet die Wan-
derung nicht statt. Gegebenenfalls nä-
here Informationen  im Ansagetext un-
ter Televon 0151 / 12 998 910 ab 20 
Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Funken hinter 
den Tennis-
plätzen
Wie seit Jahren wurde auch in die-
sem Jahr ein Funkenfeuer hinter den 
Tennisplätzen entzündet, obwohl es 
bei 15 Grad plus eigentlich keinen 
Winter auszutreiben gab. 

Ins lodernde Feuer zu schauen, macht 
aber dennoch Spaß, und hat zahlreiche 
Zaungäste aus der Nachbarschaft an-
gezogen. Unser Sportwart Nico Hegge 
hatte viele Helfer zusammengetrom-
melt, sodass das Feuer in ganzer Pracht 
seine Funken in den frühlingshaften 
Himmel sprühte. 

Text und Bild: Edith Dignath

TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Gerberts punkten beim  
Qualifikationsturnier der  
TBW Trophy 
Zwei Platzierungen und 36 Aufstiegspunkte: Der Tanzsportclub Astoria 
Karlsruhe richtete am ersten Märzwochenende das erste Trophyturnier der 
diesjährigen 3er-Serie aus.

Nelly und Pascal Gerbert beim Eintan-
zen für das Turnier

Auf zwei Flächen haben am Samstag 
und Sonntag Tänzer*innen aller Tur-
nierklassen Standard und Latein in 
den Altersgruppen HGR, HGR II und 
Masters I getanzt. Gerne stellten sich 

die Verantwortlichen der Herausfor-
derung, den Zeitplan einzuhalten trotz 
der gestiegenen Meldezahlen mit einer 
Rekordzahl von über 500 Meldungen. 
Nach der Corona-Pandemie hat sich der 
Tanzsport offensichtlich erholt.
Für den  Tanzsportclub Welfen Wein-
garten starteten Nelly und Pascal 
Gerbert und maßen sich in den Stan-
dardtänzen LW, T, SF, QS in der Leis-
tungsklasse C mit zahlreichen Paaren. 
Am Samstag wie auch am Sonntag 
traten sie je zweimal an – in ihrer Al-
tersklasse HGR II (ein Partner muss 
mindestens 28 Jahre alt sein), als auch 
bei den Jüngeren (mindestens 19 Jahre).
Mit ihrem Tanzen überzeugten sie die 

Von Bermatingen nach Salem-Mimmenhausen
Aussichtsreiche Wanderung von Bermatingen über Leutkirch und Buggenseggel zum Bahnhof Salem-Mimmen-
hausen.

Von Hintermoos nach Weingarten
Von Hintermoos wandern wir durch Wetzisreute und Katzheim. Am Lindele genießen wir die Aussicht und Rast, 
bevor wir ins Schussental absteigen.

Wir treffen uns am Dienstag, 25. März, 
um 11.50 Uhr am Charlottenplatz in 
Weingarten, Bus 7534. Rückkehr ge-
gen 17 Uhr. Gehzeit 10 km, 120 hm. 
Fahrpreis 8 Euro, für Mitglieder 6 Euro. 
Einkehr ist geplant in Weingarten. Ves-
per, Trinken, gutes Schuhwerk, nach 
Bedarf Stöcke mitbringen.

Anmeldung ab 21. März unter Telefon 
0151 / 12 952 100 (Anrufbeantworter) 
bis 18 Uhr am Vortag. Bitte bei der An-
meldung mitteilen, ob man ein eigenes 
Ticket hat. Der Wanderführer ist Ar-
nold Methner, E-Mail: arnometh97@
gmail.com.

Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Gegebenenfalls Infor-
mationen im Ansagetext unter  Telefon 
0151 ( 12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Texte: Margarete Schwarz
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Wertungsrichter: bei den vier Turnieren 
erreichten sie zweimal die Endrunde  
der besten sechs Paare und nahmen so-
mit zwei Platzierungen und 36 Punkte 
mit nach Hause, ein fantastisches Er-
gebnis!
Im Juni und Juli wird die Trophy-Serie 
in Karlsdorf-Neuthard und Weinheim 
ihre Fortsetzung finden.

Text: Uta Schwarz
Bild: David Gerbert

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Blutspendetermin am 19. März
In diesem Jahr findet nach der Fasnet die erste Blutspende in der Fastenzeit und dem Ramadan statt. Wer streng 
fastet, sollte vor der Blutspende medizinischen Rat aufsuchen, ob eine Spende gesundheitlich möglich ist oder der 
aktuelle Monat ausgesetzt werden sollte.

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

GESUNDHEIT

SOZIALES

KINDERGARTEN

Bei einer Blutspende werden den Spen-
der:innen 500 ml Blut entnommen, um 
diese zu einem späteren Zeitpunkt auf-
zubereiten. Der menschliche Körper 

kann diese Menge Blut und Eisen in 
der Regel innerhalb kurzer Zeit wie-

der produzieren und speichern. Der Ab-
stand zwischen zwei Vollblutspenden 
beträgt mindestens 56 Tage (acht Wo-
chen). Frauen dürfen dabei vier Mal 
und Männer sechs Mal innerhalb von 
zwölf Monaten spenden - wenn sie ge-
sund sind.
In Weingarten wird die Blutspende 
durch den DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen durchge-
führt. Fachpersonal aus dem Gesund-
heitswesen ist fest angestellt beim 
überregionalen Blutspendedienst. Das 
DRK Weingarten stellt ehrenamtliche 
Helfer:innen, die Spendewillige mit 
Verpflegung versorgen, Erste-Hilfe bei 
Bedarf leisten, die Anmeldung mit den 

technischen Geräten des Blutspende-
dienstes durchführen sowie die Räum-
lichkeiten vorbereiten. Etwa 200 mög-
liche Spendentermine können zwischen 
14.30 Uhr und 19.15 Uhr in Weingarten 
angeboten werden.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
Mittwoch, 19. März, von 14.30 bis 
19.30 Uhr
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-
chenmacher Straße 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine

Text und Bild: DRK Weingarten

Einladung zum gemeinsamen 
Singen    
„Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen!“ (C. Lehmann): Singen 
macht glücklich, verbindet, beschwingt und bringt uns in „Stimmung!“ Da 
lacht unser Herz.

Für einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, Kanons und leichtes Zwei-
stimmiges benötigen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Einfach kommen, probieren, 
staunen und sich freuen!
Leitung: Sabine Meier, MusiktherapeutinTermine: immer mittwochs, 19. März, 
16. April, 21. Mai, 25. Juni und 23. Juli.
Zeit: 19 bis 20.30 Uhr.
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, Weingarten.
   
Text: Dorothea Baur

Vortrag: Ein Kommen und  
Gehen
Geburt und Tod bilden den Rahmen um unsere Existenz. Wir halten diese 
beiden Ereignisse für die größten Gegensätze.

Die Doula Sonja Emsberger und die 
Sterbeamme Heike Lander machen in 
ihrem Vortrag anhand zahlreicher Bei-
spiele deutlich, dass es erstaunlich viele 
Ähnlichkeiten bei den Prozessen des 
Geborenwerdens und des Sterbens gibt.
Sie sind auf kurzweilige und boden-
ständige Weise zu Perspektivwechseln 
eingeladen – nicht zuletzt auch mit 
Blick auf das Leben, das dazwischen 
stattfindet.

Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, 
Weingarten
Termin: Donnerstag, 27. März, 19 Uhr
Referentinnen: Heike Lander, Ster-
beamme, Mitarbeiterin bei AMALIE, 
Sonja Emsberger, Doula
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 180 56 382

Text: Marion Müller

PAUL-GERHARDT-KINDERGARTEN

Ritter und Burgfräulein beim Kinderumzug
Mit bangen Gesichtern schauten die Kinder, Eltern und Narren am Vormittag des Gumpigen Donnerstags auf das Wetter. Schnee- und Regenschauer und 
Wind ließen das Schlimmste für den Kinderumzug am Nachmittag befürchten.

Doch wenn Engel reisen…. und Nar-
ren von Weingarten feiern, hatte der 

Wettergott ein Einsehen, und die Sonne 
kam pünktlich zum Start des Umzuges 

hervor.
Viele Kinder und Kindergärten waren 

wieder mit dabei, unter anderem der 
Paul-Gerhardt-Kindergarten mit seinen 
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Rittern, Burgfräulein und Geistern. Die Straßen entlang des Umzugsweges waren 
gesäumt mit vielen Zuschauern!
Die Kinder, ausgestattet mit reichlich Bonbons, riefen fröhlich ihr „Ritter - Rost“ 
und „Burg - Fräulein“ in die Runde und warfen begeistert ihre Süßigkeiten in die 
Menge! Bei so viel Bewegung und Energie konnte uns der noch sehr kalte Wind 
nicht die Laune verderben.
Auf dem Münsterplatz wurden wir herzlich von der Narrenzunft begrüßt und 
willkommen geheißen, bevor es weiter zum Schluss des Umzuges ging. Dort 
angekommen erwarteten uns Berliner für alle Kinder und Eltern, die mitgelau-
fen waren.
Vielen Dank dafür an die Narrenzunft Weingarten!

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: „Ritter - 
Rost“ und „Breisgau - Ofaloch“

Text und Bild: Presseteam des Paul-Gerhardt-Kiga

REALSCHULE WEINGARTEN

So bunt  
feierte die  
Realschule an 
Fasnet 
Erstmals waren auch die Talschu-
le und das SSBZ Schussentalschule 
eingeladen.

Bunt, laut und fröhlich ging es zu am 
SMV-Ball der Realschule Weingarten. 
Am Abend vor dem Gumpigen fei-
erte die Schulgemeinde den Fasnets-
ball, zu dem dieses Jahr erstmals auch 
Schüler*innen der Talschule und des 
SSBZ Schussentalschule eingeladen 
waren. DJ Mc Moodle alias Musikleh-
rer Sebastian Bernauer sorgte mit sei-
ner Playlist für gute Stimmung neben 
und auf der gut gefüllten Tanzfläche. 
Die SMV-Lehrkräfte Claudia Horne 
und Christian Leitner betonten die po-
sitive Atmosphäre. Alle Schüler*innen 
von Klasse 5 bis 10, egal von welcher 
Schule, hatten Spaß bei der Party. Das 
Aufräumen war dank vieler helfender 
Hände schnell erledigt. Am nächsten 
Morgen befreiten die Plätzler die Schü-
ler*innen nach der großen Pause ganz 
traditionell, indem sie die Schulleitun-
gen festnahmen und die Schüler*innen 
in die Ferien schickten.

Text und Bild: Tanja Neidhart

Online-Semi-
nar Büroma-
nagement
In unserem Online-Kurs zu Arbeits-
platzorganisation und Büromanage-
ment lernen Sie am 8. April, wie Sie 
mehr Übersicht, Effizienz und we-
niger Stress in Ihrem Arbeitsalltag 
erreichen können.

Das praxisorientierte Online-Seminar 
„Arbeitsplatzorganisation und Büroma-
nagement“ richtet sich an alle, die mehr 
Struktur in ihren Arbeitsalltag bringen 
möchten und ihren Arbeitsplatz effekti-
ver organisieren wollen. Es erwartet Sie 
ein Kompaktseminar, in dem Sie lernen 
werden, tägliche Arbeitsabläufe besser 
zu planen, Prioritäten richtig zu setzen 
und Termine zu verwalten. Dazu lernen 
Sie Planungsinstrumente und -metho-
den kennen, die Sie je nach Bedarf in 
Ihrem Büroalltag einsetzen können.
Das Seminar mit der Kursnummer 
AB5070-031-Online findet von 9 bis 
14 Uhr im Live-Unterricht statt. Der 
Zugangs-Link wird Ihnen nach Anmel-
dung zugeschickt. Für weitere Fragen 
steht Ihnen die vhs Weingarten unter 
der Nummer 0751 / 405-389 zur Ver-
fügung.

SCHULEN VOLKSHOCHSCHULE

Termin: Donnerstag, 27. März, 19 Uhr

Workshop: 
Ölfarben und 
Leinwand 
selbst  
herstellen
In dem Wochenend-Workshop „Öl-
farben und Leinwand selbst herstel-
len“ erlernen Sie vom 4. bis zum 6. 
April die handwerkliche Seite der 
Malerei.

Für alle Kursteilnehmenden, die sich 
gerne einmal mit dem technischen As-
pekt der Materialien aus den Kunstkur-
sen beschäftigen möchten, bieten wir 
am ersten Aprilwochenende den pas-
senden Workshop an. Unter der Anlei-
tung unserer Dozentin, einer Restaura-
torin und Malermeisterin, stellen Sie 
eine kleine Leinwand mit Holzrahmen 
und Leinen her. Sie erlernen, wie diese 
mit Knochenleim und Kreidegrund zum 
fertigen Malgrund grundiert wird und 
rühren selbst Ölfarben an. Nach dem 
Trocknen Ihrer Leinwand können Sie 
diese direkt für Ihr eigenes Kunstwer-
ke verwenden.
Weitere Informationen zum Kurs 
AB2071-031 finden Sie auf der Home-
page der vhs Weingarten.

Texte: S. Lindel

Unsere kulina-
rischen Work-
shops im März
Im März erwarten Sie wieder lehr-
reiche und genussvolle Koch-Work-
shops – jetzt noch schnell anmelden!

Man´s only - Kochen mit Herz und 
Verstand - Schwerpunkt Osterme-
nü: Hast Du es langsam satt, Dich nur 
von Fertigessen und Pizza zu ernähren? 
Oder möchtest Du einfach mal Deine*n 
Partner*in mit einem leckeren Essen 
überraschen? Dann bist Du hier genau 
richtig! Wir kochen einfache, schnel-
le und schmackhafte Gerichte, die all-
tagstauglich sind und nicht viel Zeit in 
Anspruch nehmen. Bei diesem Kurs 
legen wir den Schwerpunkt auf ein ein-
faches Ostermenü. Nebenbei gibt es ei-
nen theoretischen Streifzug durch die 
Bestandteile einer ausgewogenen Er-
nährung. Zum Abschluss werden wir 
gemeinsam die gekochten Gerichte in 
gemütlicher Runde verköstigen.
Termin: 28. März
Kochen wie es die Oma noch konnte. 
Schwäbisch auch für „Neigschmeck-
te“: Gemeinsam wird ein viergängiges 
Menü gekocht, wobei sich an klassi-
schen Schwäbischen Spezialitäten ver-
sucht wird. Auch der Tischschmuck soll 
nicht zu kurz kommen, denn ein schö-
ner Rahmen wertet jedes Menü auf. (Es 
ist keine Kocherfahrung notwendig.)
Termin: 29. März. Der Kurs findet in 
der Außenstelle Fronreute statt.

Text: Bianca Scherer

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch 
unter 0751 / 405 380 oder unter www.vhs-weingarten.de. 
Bild: vhs
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FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Familientreff startet in den Frühling
... mit viel Sonne und ungebremster Motivation freuen wir uns auf eine tolle Zeit mit vielen Kontakten und Begegnungen.

Das neue Programmheft März bis Juni 
wurde gedruckt, verteilt oder liegt an 
folgenden Stellen aus:

• Haus der Familie
• Amt für Familie und Soziales 
• Amtshaus
• Kindergärten 
• Schulen 
• Kinderärzte
• vhs
Oder es kann online eingesehen werden 
unter: www.haus-der-familie-wgt.de.

Selbstverständlich freue ich mich auch 
über eine persönliche Kontaktaufnah-
me, beispielsweise bis Ende März im 

wöchentlichen Mittwochscafé „Glück-
lich und froh, bei Kaffee und Co.“ von 
9.30 bis 11.30 Uhr ohne Anmeldung 
im Haus der Familie, Familientreff, 2. 
Stock in der Liebfrauenstraße 24.
Ende März, am Mittwoch, 26. März, 
wird es auch nochmals eine Kreativ-
werkstatt indoor geben, ein Angebot für 
Kinder von 5 bis 10 Jahren, diesmal mit 
„Ei, Ei, Ei – Osterbastelei – Ostereier 
filzen. Gerne anmelden unter famili-
entreff-wgt@gmx.de oder Tel. 0751 / 
56 815 733.
Ab April wird dann diese Kreativ-
werkstatt einmal im Monat auf den 
wöchentlichen Spielwiesen mit dem 
Quatschmobil stattfinden.

Die Spielwiesensaison startet am Mitt-
woch, 2. April, im Stadtgarten und fin-
det dann immer mittwochs im Stadt-
garten und donnerstags in der Unteren 
Breite (Spielplatz Boschstraße – gegen-
über Eduard Mörike Kindergarten) von 
15 bis 17.30 Uhr statt.

Bis 31. Juli sind wir mit diesem Ange-
bot in der Stadt unterwegs, außer bei 
Regen. Die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Eltern. Jeder kann vorbeikommen, 
ohne Anmeldung, einfach spielen, aus-
probieren, erlernen, Neues entdecken, 
Kontakte knüpfen, quatschen die Spiel-
wiesenatmosphäre genießen.
Und zu guter Letzt noch ein Termin 

zum Vormerken, gleich eintragen und 
reservieren. Der Donnerstag, 15. Mai 
– der Internationale Tag der Familie – 
wird natürlich auch von uns gefeiert.
Ab 15 Uhr – Standort Skatepark, 
Abt-Hyller-Straße 71 in Weingarten 
mit einer 
+Spielwiese mit Quatschmobil
+Kreativangebote
+Kickkäfigturnier
+ Scooter & Skateboard Verleih
Ein tolles Event für die ganze Familie, 
von miniklein bis SUPERGROSS. Wir 
freuen uns auf euch ALLE und auf eine 
erfüllende Frühlings- und Sommerzeit.
 
Text: Sabine Neubauer

HAUS DER FAMILIE

Kleidertausch
Am Freitag, 4. April, veranstaltet das Haus der Familie wieder einen Kleidertausch. Der Familientreff und das Team Jugendarbeit werden zusammen für 
Euch von 15 bis 19 Uhr da sein. Je nach Wetterlage wird das Angebot im Großen Saal, 1. Stock, oder im Garten stattfinden.

KINDERGARTEN

Mit unserem Angebot weichen wir von 
einem klassischen Kleidertausch etwas 
ab, da wir im Vorhinein Klamotten sam-
meln, um sie am Tag selbst dann aus-
zulegen. Was es am Kleidertausch gibt, 
hängt also davon ab, was ihr uns spen-
det. Wir nehmen Kleidung von minik-
lein bis supergroß, vorausgesetzt diese 
sind gewaschen, unbeschädigt und 
fleckenlos. Unterwäsche darf aus Hy-

gienegründen nicht abgeben werden. 
Die maximal Abgabe ist eine Tasche 
pro Person.
Abgabe ist ab sofort immer mittwochs 
und donnerstags von 14.30 bis 18.30 
Uhr im Haus der Familie im Erdge-
schoss. Die letzte Möglichkeit zur Ab-
gabe ist Donnerstag, der 3. April. Am 
Tag selbst nehmen wir keine Kleidung 
mehr an.

Denkt bitte daran, am 4. April Rure ei-
genen Taschen für die von Euch ausge-
wählten Klamotten mitzubringen. Die 
Aufsichtspflicht für die gesamte Ver-
anstaltung liegt bei den Eltern, und der 
Eintritt ist selbstverständlich umsonst. 
Falls Ihr Fragen habt oder helfen möch-
tet, könnt Ihr euch gerne melden unter: 
Team Jugendarbeit, N. Kunemann:
N.kunemann@stadt-weingarten.de 

oder Mobil unter: 0171 / 648 483
Instagram: 
@teamjugendarbeitweingarten
Familientreff, S. Neubauer: 
familientreff-wgt@gmx.de
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen in die Liebfrauenstraße 24!

Text: Nora Kunemann

KATHOLISCHE JUGEND WEINGARTEN (KJW)

Hast Du Lust auf ein Wochenende voller Spaß, Ac-
tion und unvergesslicher Erlebnisse? Dann ist die 
KJW-Kinderhütte genau das Richtige für Dich!
Vom 21. März bis zum 23. März verbringen wir drei 
Tage in einer gemütlichen Hütte mitten in der Natur. 
Auf Dich warten spannende Spiele, kreative Akti-
vitäten und jede Menge Überraschungen. Ob drau-
ßen beim Erkunden der Umgebung oder drinnen bei 
coolen Aktionen – hier wird es garantiert nicht lang-
weilig!

Freu Dich auf ein Abenteuer, bei dem Du Dich aus-
toben, neue Dinge ausprobieren und unvergessliche 
Momente erleben kannst. Egal, ob Du sportlich, kre-
ativ oder einfach neugierig bist – hier ist für jeden 
etwas dabei!
Aber Achtung: Die Plätze sind begrenzt! Melde Dich 
bis spätestens 18. März an und sichere Dir Deinen 
Platz. Schreib einfach eine Mail an verwaltung@
kjw-weingarten.de – wir freuen uns auf Dich!

Text: Luis König
Bild: KJW

Ein Wochenende voller Abenteuer 
Komm mit auf die KJW-Kinderhütte 2025!

prüft werden. Im ersten Schritt wird 

bauwerk unter dem Gehweg war bereits 



19	 Ausgabe 9/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Kinderklinik- 
Kenia-Hilferuf   
Weiteres Jahr mit Dürre - Wasser-
not und Hunger. Operationen wer-
den laufend verschoben.

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und 
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per-
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan-
demie fehlen immer noch viele Medi-
kamente und Besucher-Spenden. Ein 
weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- 
und Wassernot, da die Brunnen ver-
siegen. Der Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 
mehr wie Arbeitslosigkeit und große 
Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Preise in unbe-
zahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wild-
tiere aus.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Danke. 
Spendenquittung folgt.

Text: Gerhard Junginger

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 12 vom 17. bis 21. März. im Haus am Mühlbach (HaM)

SENIOREN

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Montag, 17. März
14 Uhr Radfahrer – Treffpunkt zum 
Wandern vor dem Haus am Mühlbach 
mit anschließender Einkehr im HaM; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz; 14.30 
Uhr Gedächtnistraining mit Ulrike Ple-
wa 

Dienstag, 18. März
14 Uhr Volksliedersingen; 14 Uhr Stri-
cken, Häkeln, Sticken; 14 Uhr Aqua-

rellmalen; 14 Uhr Holzschnitzen; 16 
Uhr TV-Sportler

Mittwoch, 19. März
14 Uhr Mittwochswanderer; 14 Uhr 
Französisch; 14.30 Uhr Gymnastik 
Senioren 

Donnerstag, 20. März
14 Uhr Skat; 14 Uhr Töpfern; 14 Uhr 
Englischkurs

Freitag, 21. März
9 Uhr Line Dance; 14 Uhr Schach; 14 
Uhr Rummikub; 14 Uhr Binokel; 15 
Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller Welt)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

BRUDERHAUS DIAKONIE WEINGARTEN

Kunst, die fasziniert
Hans Meinert erklärt die Geschichten hinter seinen Bildwelten.

Am Donnerstag, den 20. Februar, ver-
sammelten sich zahlreiche Kunstinter-
essierte im Saal des Seniorenzentrums 
Gustav-Werner-Stift, um an einem be-
sonderen Vortrag teilzunehmen. Der 
Künstler Hans Meinert führte in einem 
Lichtbildvortrag in seine Bildwelten ein 
und erklärte die Geschichten, die hinter 
seinen beeindruckenden Kunstwerken 
stecken.
Die Bilder beschäftigen sich mit einer 
großen Palette an Themen – von bibli-
schen Geschichten, Flucht, Emotionen 
und seiner Familie. Doch bei allen Bil-
dern stand steht eine Sache immer im 
Mittelpunkt – der Mensch (und immer 

wieder auch seine Hündin). Einige der 
Werke hatte Hans Meinert mitgebracht, 
die alle Besucher nach dem Vortrag be-
trachten konnten.
Bei seinen Bildern bediente sich Mei-
nert sowohl eines realistischen Zei-
chenstils als auch abstrakter und gra-
fischer Darstellung. Die Stile sind so 
vielfältig wie die Geschichten, die sie 
erzählten.
Die Gäste waren beeindruckt von der 
Vielfältigkeit der Bilder und gaben 
ihrer Begeisterung mit viel Applaus 
Ausdruck. Durch die persönliche und 
humorvolle Art, mit der Herr Meinert 
seine Werke vorgestellt hat, konnten die 

Anwesenden wunderbar in diese Bild-
welten eintauchen und gingen berei-
chert nach Hause.
 

Text und Bild: Karin Bruker

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Prüfung der Ferngasleitung
Am 6. März hat die TWS Netz GmbH mit Arbeiten für eine große Prüfung des Ferngasnetzes begonnen, das unter anderem durch Ravensburg und Wein-
garten führt. Eingesetzt werden hierzu sogenannte „Molche“. 

Bei „Molchen” handelt es sich um 
Mess- und Inspektionsgeräte, mit de-
nen unterirdische Gasleitungen über-
prüft werden. Im ersten Schritt wird 
dazu direkt vor dem TWS-Verwal-
tungsgebäude in der Ravensburger 
Schussenstraße eine Schleuse für die 
Messgeräte eingesetzt. Das Schacht-
bauwerk unter dem Gehweg war bereits 
vor der letzten großen Prüfung erstellt 
worden. Denn genau hier am Busbahn-
hof in der Schussenstraße treffen zwei 

Leitungsabschnitte mit unterschiedli-
chem Durchmesser aufeinander. Da die 
Messgeräte die Rohre ganz ausfüllen 
müssen, kommen sogenannte „Mol-
che“ unterschiedlicher Größe zum Ein-
satz. „Um Zeit und Kosten zu sparen, 
werden die Schleusen direkt vor dem 
TWS-Verwaltungsgebäude errichtet, 
wo wir zwei unterschiedliche Molche 
über einen Schacht einbringen und ent-
nehmen können“, erklärt Thomas Rich-
ter, Teamleiter Anlagen der TWS Netz. 

Die TWS Netz koordiniert die Arbeiten; 
die eigentliche Messung führt ein spezi-
alisiertes Unternehmen durch. Um die 
Schleuse aufzubauen, wird seit 6. März 
in der Schussenstraße direkt vor dem 
TWS-Verwaltungsgebäude das Kopf-
steinpflaster des Gehwegs auf zirka fünf 
Metern Länge geöffnet. Die Durchfahrt 
zur Straße Am Alten Gaswerk wird an 
dieser Stelle von der Schussenstraße 
kommend während der Baumaßnahme 
für den Verkehr gesperrt.

Messung im April
Die TWS Netz nutzt in der Schussen-
straße das vorhandene Schachtbau-
werk, in das im März die Rohre für die 
Entsendung der Messgeräte eingesetzt 
werden. Das Messgerät, der sogenannte 
Molch, verfügt über zahlreiche Sonden. 
Diese registrieren winzige Veränderun-
gen im Material der Rohrleitungen. 
Überprüft wird zwischen Weingarten 
und Leiblach im Vorarlberg.
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Vom Tethysmeer zu den Saiga‐Antilopen in 
Kasachstan
Mit kasachischen Biologen haben Nele Wellinghausen und Wolfgang Wellinghausen-Striebel West-Kasachstan 
bereist. 

 

Nächstes Treffen ist am 19.03.2025 im 

 

Mitgliederver-
sammlung
Liebe Naturfreunde/innen,

wir laden alle NABU-Mitglieder ein zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 27. März, um 19.30 
Uhr ins Cafe Loverrs, Dreiländerring 5, 
Ravensburg.Neben Berichten über un-
sere Tätigkeit im Jahr 2024 werden wir 
eine Satzungs-Neufassung beschließen 
und einen neuen Vorstand sowie Kas-
senprüfer wählen. Im Anschluss gibt es 
einen Lichtbildervortrag zum Thema 
„Eine kleine Reise durch die Natur und 
Tierwelt Oberschwabens”.
Bitte denken Sie daran, eventuell Es-
sen bis 19. März 2025 unter Tel. 0751 
/ 45 102 oder nabu-weingarten@web.
de  vorab anzumelden.
Siehe schriftliche Einladung!

Text: Hubert Kapler
 

burg und dem Energiebündnis Bad 

Dieser 43 Kilometer lange Abschnitt 
des bundesweiten Ferngasnetzes ge-
hört der Gasversorgung Oberschwa-
ben (GVO); sie investiert rund 430.000 
Euro in die Inspektion. Die eigentliche 
Messung findet im April statt, danach 
wird die Schleuse zurückgebaut. Bis 
Anfang Mai wird auch der Pflasterbe-
lag wieder in den Gehweg eingesetzt. 
Die nächste Prüfung ist in zehn Jahren 
vorgesehen.

DIES UND DAS

Weltwassertag 2025
TWS lädt am 21. März zur Führung durch den Hochbehälter Bockstall in Weingarten ein und möchte Bewusstsein 
schaffen für ein wertvolles Gut.

Der Weltwassertag findet jedes Jahr am 
22. März statt. Er wurde von den Ver-
einten Nationen (UNO) ins Leben ge-
rufen, um auf die besondere Bedeutung 
und den Schutz des Trinkwassers auf-
merksam zu machen. Der diesjährige 
Weltwassertag steht unter dem Motto 
„Erhalt der Gletscher“. Gletscher spie-
len im globalen Wasserkreislauf eine 
wichtige Rolle. Durch den Klimawan-
del schrumpfen die Gletscher rapide, 
mit Folgen für die Ökosysteme und die 
Wasserressourcen.
Klimawandel, Bevölkerungswachstum 
und der globale Wandel wirken sich 
weltweit auf die Verfügbarkeit und die 
Qualität von Wasser aus. In Deutsch-
land ist streng geregelt, wer Wasser 
aus den natürlichen Vorkommen ent-
nehmen darf und muss behördlich ge-

nehmigt sein. In Ravensburg, Eschach 
und Weingarten versorgt die TWS Netz 
GmbH die rund 70.000 Einwohner mit 
Trinkwasser aus regionalen Vorkom-
men. Insgesamt rund 4,5 Millionen Ku-
bikmeter Trinkwasser fließen jährlich 
direkt in die Haushalte und Betriebe. 

Rund 70 Prozent davon gewinnt die 
TWS aus Quellwasser, was den Vor-
teil hat, dass es nicht wie das restliche 
Grundwasser aus der Tiefe gepumpt 
werden muss. „Das Grundwasser, das 
als Quelle nach oben tritt, fließt auf-
grund des Gefälles ohne zusätzliche 
Energie in die Wasserhochbehälter“, 
erklärt Herwig Kanal, Abteilungsleiter 
Anlagen der TWS Netz. Die Versor-
gung mit hochqualitativem Trinkwasser 
ist ein wichtiger Bestandteil der Da-

seinsvorsorge, die der TWS sehr am 
Herzen liegt.

Besichtigung Hochbehälter am 21. 
März
Für alle, die wissen möchten, wo un-
ser Trinkwasser herkommt und wie es 
bereitgestellt wird, lädt die TWS am 
Freitag, 21. März, zur Besichtigung 
des Wasserhochbehälters Bockstall in 
Weingarten ein. Treffpunkt ist um 15 
Uhr vor dem Hochbehälter Bockstall 
im Brunnenweg in Weingarten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Interessierte 
können sich bei der TWS online an-
melden unter presse.tws.de/events. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Texte: Brigitte Schäfer

NABU WEINGARTEN

In ihrem Bildervortrag berichten sie von dieser einmaligen 
Reise zu den beeindruckenden Wüsten- und Erosionsland-
schaften der Mangystau-Region und in die unendliche Steppe 
mit ihrer besonderen Tierwelt. Hier konnte sogar die bedroh-
te Saiga-Antilope beobachtet werden, die sich dank lokaler, 
vom NABU Deutschland unterstützter Schutzmaßnahmen 
wieder im Bestand erholt hat.
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Weingarten
Zeit: Donnerstag, 20. März, um 19 Uhr
Eintritt frei - es darf gerne gespendet werden 

Text: Jürgen Sonnenmoser
Bild: Nele Wellinghausen

Führung im Lochmoos
Die NABU Gruppen Weingarten und Ravensburg laden ein zu einer naturkundlich historischen Führung ins Loch-
moos.

Das Naturschutzgebiet Lochmoos 
bietet uns bereits im Vorfrühling eine 
reizvolle und vielseitige Niedermoor-
landschaft, sie ist geprägt durch seine 
Streuwiesen, die malerischen Weiher 
und den Ursprung und Lauf des Stil-
len Bachs. Das Lochmoos ist auch ein 
geschützter Lebensraum für eine wun-
derbare, artenreiche und teilweise ge-

fährdete Tier- und Pflanzenwelt. Unter 
dem Motto „Weiher, Moor und Stiller 
Bach“ berichtet der NABU Naturlotse 
Andreas Eberwein bei dieser Führung 
Historisches und Naturkundliches über 
die einstige Weiherwirtschaft, über die 
Entstehung der Hoch– und Niedermoo-
re und über den Lauf des Stillen Bachs.
Datum: Sonntag, 16. März

Information und / oder Anmeldung: 
0177 / 26 47 481
Treffpunkt: Waldparkplatz an der L 317
Beginn: 14 Uhr
Dauer: circa 3 Stunden
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk!
 
Text: Andreas Eberwein
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SPD ORTSVEREIN  
WEINGARTEN

Rotes Curry 
- Offener 
Stammtisch 
der SPD
Die Fraktion der SPD im Gemeinde-
rat und der Ortsverein Weingarten 
laden euch zu einem offenen Stamm-
tisch ein.

Wir wollen über Politik in Weingarten 
und darüberhinaus sprechen und eure 
Meinung hören. Bei einem Getränk in 
lockerer Atmosphäre wollen wir einan-
der zuhören und diskutieren. Kommt 
vorbei!

Nächstes Treffen ist am 19.03.2025 im 
Café Museum ab 18.30 Uhr. Wir freuen 
uns auf euch!
 
Text: Birgit Ewert

INIOS - INKLUSION IN OBERSCHWABEN

Einladung zum Toleranzlauf 2025
INIOS, das Netzwerk zur Verbesserung und Umsetzung der Inklusion in Oberschwaben, veranstaltet am Sonn-
tag, 18. Mai, von 9 bis 15 Uhr wieder den Toleranzlauf. Start und Ziel ist am KBZO in der Sauterleutestraße 15.

Kostenfreie 
Beratung 
durch Photo-
voltaik-Scouts 
Lassen Sie sich kostenfrei und unver-
bindlich von geschulten PV-Scouts 
beraten, die Ihr Dach oder Balkon 
für eine Photovoltaik-Anlage beur-
teilen.

Eine Initiative vom Landkreis Ravens-
burg und dem Energiebündnis Bad 
Wurzach/Bad Waldsee e.V. Melden Sie 
sich gern über das Anfrage-Formular: 
www.eb2bw.de/pv-scouts

Ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren für 
internationale Pflegekräfte gesucht
Auch im Landkreis gehören im Gesundheits- und Pflegebereich internationale Pflegekräfte längst zum Alltag. 
Entscheidend für den langfristigen Aufenthalt der internationalen Pflegekräfte im Landkreis ist dabei neben der 
betrieblichen Integration auch die soziale Integration der angeworbenen Kräfte.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Den Toleranzlauf Schussental gibt es 
seit 2020. Er findet einmal im Jahr in 
Weingarten statt und wird von sieben 
Kooperationspartner*innen tatkräftig 
unterstützt. Es stehen Strecken von 5 
Kilometer, 10 Kilometer, 15 Kilometer 
oder mehr Kilometer durch das schöne 
Schussental zur Auswahl. Sie können 
laufen, rennen oder walken. Beim To-
leranzlauf setzen wir uns für mehr Tole-
ranz, Inklusion und Vielfalt und gegen 
Rechtsextremismus ein. Alle Menschen 
sind eingeladen!  Beim Toleranzlauf 
geht es nicht darum, dass man beson-

ders schnell ist. Es geht darum, dass 
wir den Lauf gemeinsam machen. Wir 
wollen uns besser kennenlernen und zu-
sammen Spaß haben.    Wollen Sie mit 
dabei sein? Dann schnell anmelden – 
die Anmeldezahl ist begrenzt! Die An-
meldung kostet 15 Euro (mit tollem 
Lauf-T-Shirt 30 Euro). Für Schülerin-
nen und Schüler, Studierende und Men-
schen mit einem Schwerbehinderten-
ausweis kostet die Anmeldung 5 Euro 
(mit Lauf-T-Shirt 15 Euro). Achtung: 
Lauf-Shirts können nur bis Ende März 
bestellt werden.

Anmeldung und aus-
führliche Informationen 
finden Sie über den QR-
Code. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Organisationsteam Alexandra.
Schwarz@owb.de oder Silke.Sche-
fold@owb.de.

Text: Silke Schefold

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Das Projekt „Soziale Teilhabe ausländi-
scher Fachkräfte in der Pflege (STaF)“ 
bringt internationale Pflegekräfte mit 
lokalen Mentorinnen und Mentoren zu-
sammen, um diese beim Ankommen 
und der sozialen Integration in der neu-
en Heimat zu unterstützen. Für das Pro-
jekt werden im Landkreis Ravensburg 
nun ehrenamtlichen Mentorinnen und 
Mentoren gesucht.
Die Ehrenamtlichen unterstützen die 
internationalen Pflegekräfte bei der 
Überwindung interkultureller Anlauf-
schwierigkeiten, dem Erlernen infor-
meller Spielregeln im Alltag sowie der 
Suche nach passenden Sozial- und Frei-
zeitaktivitäten vor Ort. Ziel des Pro-
jekts „Soziale Teilhabe ausländischer 
Fachkräfte in der Pflege (STaF)“ des 
Entwicklungswerks für soziale Bildung 
und Innovation Stuttgart ist es, persön-

liche Kontakte zwischen ausländischen 
Pflegekräften und Einheimischen über 
den Job hinaus zu initiieren und aufzu-
bauen. Der Landkreis Ravensburg un-
terstützt das Projekt bei der Suche nach 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 
die als Mentorinnen und Mentoren eine 
internationale Pflegekraft als Mentee 
begleiten möchten. Passende Mento-
ring-Paare werden im Rahmen eines 
„Matching-Prozess“ gebildet. 

Die konkrete Ausgestaltung der Men-
tor-Mentee-Beziehung orientiert sich 
an den Bedürfnissen der Mentees und 
basiert auf Freiwilligkeit und Vertrau-
lichkeit. Der zeitliche Umfang beträgt 
ca. fünf Stunden pro Monat. Alle Tan-
dems werden vom STaF-Projektteam 
geschult und begleitet.
 

Für Interessierte, die sich ein Engage-
ment als Mentor bzw. Mentorin vorstel-
len können, bieten die Integrationsbe-
auftragten, die Altenhilfefachberatung 
und die Kontaktstelle für Selbsthilfe 
und Bürgerschaftliches Engagement 
des Landkreis Ravensburg eine Infor-
mationsveranstaltung an. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 1. April, 
um 17 Uhr im Gebäude des Jobcenters 
des Landkreises Ravensburg, Raum 
009 (EG) in der Sauterleutestr. 34 in 
Weingarten statt. Um Anmeldung bis 
zum 31. März an integrationsbeauftrag-
te@rv.de wird aus organisatorischen 
Gründen gebeten.

Texte: Susanne Birk
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Kleine Naturforscher unter-
wegs – Osterferienprogramm
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahre und 
findet in Nessenreben statt, jeweils von 8.30 bis 15 Uhr.

Deine Osterferien in der Natur! Von unserer Forschungsstation, dem NaTour.
Bauwagen, aus starten wir spannende Expeditionen in Wiese, Wald und Bach. 
Wir bauen einen Unterschlupf im Wald, lernen die essbaren Wildkräuter kennen, 
erkunden die kleinen Tiere unter der Wasseroberfläche, kochen am Feuer, entde-
cken Tierspuren oder erforschen den Boden.
Neugierig machen wir uns auf den Weg, um die Natur mit allen Sinnen zu ent-
decken, spielen wilde Spiele und haben eine Menge Spaß. Ein unvergessliches 
Ferienerlebnis für alle, die Lust auf Natur und Abenteuer haben!
Forscherthemen:
Montag, den 14. April: Bachsafari – Entdecke die Geheimnisse des Wassers
Dienstag, den 15. April: Waldexpedition – Ein Abenteuer im Reich der Bäume
Mittwoch, den 16. April: Wildnisküche – Wie schmeckt die Natur?
Donnerstag, den 17. April: Tierspurenjagd – Wer war denn hier unterwegs?

Anmeldung unter: www.natourbauwagen.de/ferienprogramm

Veranstaltungen für Jung und 
Alt im April
Samstag, 5. April  
Fotovortag „Faszinierende Vogelwelt – Schmuckstücke der Bodenseeregion“
Beeindruckende Naturbilder und Geschichten von Hannes Bonzheim / NaTour.
Bauwagen im Rahlenwald Ravensburg
 
Dienstag, 8. April  
Vortrag: Vielfalt säen – Zukunft ernten“ – Alte Sorten, Biodiversität und 
Saatgut
Referent: Patrick Kaiser / NaTour.Bauwagen im Rahlenwald Ravensburg
 
Mittwoch, 9. April 
Kräuterwerkstatt: Kräutersalz und Tinkturen herstellen
Leitung: Heike Schwendinger / NaTour.Bauwagen im Rahlenwald Ravensburg
 
Donnerstag, 10. April  
Show-Lesung Kinderbuch: Ein Elefant macht in die Stadt
Von Dominik Blöchl mit Illustrationen von Horacio Pelayo / witzige Lesung von 
Dominik Blöchl zu Themen Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft / NaTour.
Bauwagen im Rahlenwald Ravensburg
 
Mittwoch, 16. April  
Fledermausexkursion für Kinder
Mit Naturpädagogin Sylvia Koß / Dauer: etwa 2,5 bis 3 Stunden / Entfällt bei 
Starkwind oder Regen. Bat-Detektoren sind vorhanden / NaTour.Bauwagen in 
Nessenreben

Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen

Texte: Mara Czermin
Bild: privat

LANDSCHAFTSERHALTUNGSVERBAND LANDKREIS RAVENSBURG E.V.

Früchteverkauf
Früchteverkauf
Früchteverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 15.03.2025
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
Friedrichshafenerstraße, Untereschach

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2025 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung.
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Geometrie, Arithmetik oder Statistik – viele fühlen sich bei diesen Begriffen sofort an das 
Schulfach Mathematik zurückerinnert. Hier werden heute aber keine Rechenaufgaben 
abgefragt, sondern 15 Fragen nach den verschiedenen Teilgebieten der Mathematik 
gestellt. Wie gut kennen Sie sich aus?

Das große Mathequiz

Lösungen

1B – Die vier Grundrechenarten 
heißen auch mathematische Ope-
rationen und sind Hauptbestand-
teil der Arithmetik, des Rechnens 
mit Zahlen. Das Ergebnis einer Divi-
sion wird Quotientenwert genannt.

2C – Die Zahl Pi, oder auch Kreis-
zahl, beschreibt das Verhältnis 
eines Kreisumfangs zu seinem 
Durchmesser. Für Berechnungen 
wird die irrationale Zahl oft nur mit 
den ersten zwei Kommastellen an-
gegeben: 3,14.

3D – Das Koordinatensystem wird 
zur vereinfachten Darstellung 
geometrischer Strukturen heran-
gezogen. Zweidimensionale Koor-
dinatensysteme bestehen aus der 
vertikalen Ordinatenachse, y-Ach-
se, und der horizontalen Abszissen-
achse, x-Achse. Bei dreidimensio-
nalen Koordinatensystemen zeigt 
die Applikate, oder z-Achse, zusätz-
lich die Räumlichkeit an.

4B – Die – nicht ganz ernst ge-
meinte – Vorgabe, Schüler sollten 
die Mitternachtsformel selbst dann 
noch auswendig aufsagen kön-
nen, wenn sie mitten in der Nacht 
geweckt würden, gab ihr ihren 
Namen.

5A – „Kleiner als“ und „größer als“ 
zählen neben dem Gleichheits-
zeichen zu den klassischen Ver-
gleichsoperatoren. Bei ungleichen 
Werten kennzeichnet „>“ den lin-
ken Wert im Vergleich zum rechten 
als größer, bei „<“ ist der linke Wert 
kleiner.

6A – Die Summe aller einzelnen 
Ziffern einer Zahl ergibt ihre Quer-
summe. Bei der Zahl 184 lautet sie 
beispielsweise 13. Die Rechnung 
kann nur bei natürlichen Zahlen 
angewandt werden.

7D – Die grafische Darstellungsform 
ermöglicht es, Sachverhalte, die 
miteinander in Zusammenhang 
stehen, zu veranschaulichen. So 
werden beispielsweise Wahlergeb-
nisse häufig in Form eines Kreisdia-
gramms angegeben.

8A – Besitzt ein Dreieck einen rech-
ten Winkel, bezeichnet man die 
diesem gegenüberliegende Seite 
als Hypotenuse. Sie ist gleichzeitig 
die längste Seite des Dreiecks. Die 
beiden anderen Seiten heißen An-
kathete und Gegenkathete.

9D – Als Teilgebiet der Mathematik 
beschäftigt sich die Stochastik mit 
Statistik und Wahrscheinlichkeits-
theorie. Innerhalb eines Experi-
ments werden Wahrscheinlich-
keiten mithilfe des Ereignisbaums 
vereinfacht dargestellt.

10A – Die einfachste Form des drei-
dimensionalen Körpers ist der Kreis-
zylinder. Als Grund- und Deckfläche 
besitzt er zwei identische Kreise. 
Den Mantel bildet ein gerolltes 
Rechteck.

11A – Die Flächeninhalte der Ka-
thetenquadrate eines rechtwink-
ligen Dreiecks sind zusammen-
genommen gleich groß wie das 
Hypotenusenquadrat. Der „Satz 
des Pythagoras“ wird dem grie-
chischen Philosophen Pythagoras 
von Samos zugerechnet, der die-
sen Umstand als Erster bewiesen 
haben soll.

12B – Das Teilgebiet der Algebra 
befasst sich mit dem Lösen von 
Gleichungen mit Unbekannten. Der 
griechische Mathematiker Diop-
hantos von Alexandria war der Ers-
te, der die algebraische Methode 
in einem seiner Werke verwendete.

13C – Das Oktaeder besteht aus 
zwei zusammengesetzten Pyra-
miden. Es ist einer von fünf plato-
nischen Körpern, die sich durch 
größtmögliche Regelmäßigkeit 
und Symmetrie auszeichnen.

14A – Die in der römischen Antike 
gebräuchliche Zahlschrift hat ihren 
Ursprung bei den Etruskern. Noch 
heute findet sie vielfach Verwen-
dung, etwa auf dem Ziffernblatt 
von Uhren oder bei der Zählweise 
von Monarchen und Päpsten.

15C – Das mathematische Hilfs-
mittel in Form eines rechtwinkligen, 
gleichschenkligen Dreiecks besitzt 
sowohl eine Zentimetereinteilung 
als auch eine Winkelskala bis 180 
Grad.

1 Wenn wir eine Zahl durch eine andere teilen, 
verwenden wir das Verfahren der …
A … Addition B … Division
C … Subtraktion D … Multiplikation

2 Unter welchem Namen ist die Archimedes-
Konstante besser bekannt?
A Eulersche Zahl B Mersenne-Primzahl
C Pi D Catalan-Zahl

3 Mit welchen Buchstaben werden die Koordi-
naten eines dreidimensionalen Koordinatensys-
tems versehen?
A d, e, f B s, t, u
C g, h, i D x, y, z

4 Wie wird die Formel zur Lösung der allg. qua-
dratischen Gleichung ax + bx + c = 0 umgangs-
sprachlich genannt?
A Blutmondformel B Mitternachtsformel
C Durchschnitt D Sonnenfinsternis-
    formel

5 Wofür steht das Zeichen „<“?
A kleiner als B unsichere Angabe
C Durchschnitt D unendlich

6 Um die Quersumme einer Zahl zu ermitteln, … 
A … werden die einzelnen Ziffern addiert
B … wird ihre Wurzel gezogen
C … wird sie aufgerundet
D … wird sie um die Hälfte verringert

7 Was ist keine typische Darstellungsform eines 
Diagramms?
A Kreis B Balken
C Kurve D Raute

8 Wie nennt man die Seite eines rechtwinkligen 
Dreiecks, die dem rechten Winkel gegenüber-
liegt?
A Hypotenuse B Basis
C Schenkel D Gegenkathete

9 Welches Analyseverfahren spielt in der Sto-
chastik eine große Rolle?
A Top-down B ABC
C Varianz D Ereignisbaum

10 Welche geometrische Figur gleicht einer 
Walze?
A Zylinder B Quader
C Kubus D Kegel

11 Nach welchem antiken Philosophen wurde 
die Formel a2 + b2 = c2 benannt?
A Pythagoras B Archimedes
C Thales D Euklid

12 Welches Teilgebiet der Mathematik wird 
auch Lehre von den Gleichungen genannt?
A Mengenlehre B Algebra
C Topologie D Geometrie

13 Wie viele Ecken hat ein Oktaeder?
A drei B fünf
C sechs D  acht

14 Welche römische Schreibweise entspricht 
der Zahl 154?
A  CLIV B XXLVII
C VXIV D CXIIV

15 Das Geodreieck ist eine Kombination aus 
Lineal und …
A … Spiralzeichner B … Parabelschablone
C … Winkelmesser D … Tomahawk

748R50R1



IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Si m cht n ndlich mit d m a ch n aufhören und Ihr G sundh it stärk n
Mi mei em i ivi ue e P og amm aus Hyp ose u pe sön ic e Beg ei u g
chaffen Sie e , Ihre iele nachhal i erreichen Gemein am en ickeln ir
h m ß e h e de e onze – fü e u hf e e ebe volle e h ke
u d eihei . e e u d du h me !

e einba e Sie etzt h u b ndl h u d ko tenfre g p ä h.

Sie möchten endlich mit dem Rauchen aufhören und Ihre Gesundheit stärken?
Mit meinem individuellen Programm aus Hypnose und persönlicher Begleitung
schaffen Sie es, Ihre Ziele nachhaltig zu erreichen. Gemeinsam entwickeln wir
Ihr maßgeschneidertes Konzept – für ein rauchfreies Leben voller Leichtigkeit
und Freiheit. Jetzt starten und durchatmen!

Vereinbaren Sie jetzt Ihr unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.
Ursula Kapellen

Praxis für
Ernährung &
Gesundheit

Psychotherapie
nach dem

Heilpraktikergesetz
Abt-Hyller-Straße 18, 88250 Weingarten
Telefon 0151 677 320 76
Mail: praxis@mim-kapellen.de

Das Studentenwerk Weiße Rose e.V. sucht für seine eingruppige Kinder-
tagesstätte Mullewapp in Weingarten 

zum 01.09.2025 eine/n 

Freiwilligendienstleistende/n (m/w/d). 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilligendienst (BFD) möglich!

Wir bieten: 
Kleines, junges und engagiertes Team; Wellpass Fitnessabo; familiäre 
Atmosphäre. Bei Bedarf bieten wir Ihnen zudem gerne ein Zimmer in 
einem unserer Wohnheime an!

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an den Träger: 
Studentenwerk Weiße Rose e.V., 
z.H. Philipp Stäbler, Briachstraße 10, 88250 Weingarten, 
Telefon 0751-560838-13, philipp.staebler@studentenwerk-ev.de

Infos zur Kita unter www.kita-mullewapp-weingarten.de

Setzen Sie beim Verkauf oder 
Kauf Ihrer Immobilie auf einen 
vertrauenswürdigen, erfahrenen 
und kompetenten Experten: auf 
uns – den größten Immobili-
en-Vermarkter der Region. Jetzt 
beraten lassen: 0751 3701-4400

Hier scannen 
oder direkt auf 
immo-voba.de

Unser Immobilien-Experten-Team in Ravensburg:

Klaus Zell, Dorian Ewert, Dagmar Hymer, Nico Rieger, Andrea Nothhelfer

Beruhigend, wenn bei 

Immobilien-Geschäften 

alles sicher abläuft.

0751 3701-4400

Familie aus Weingarten kauft Immobilien zur
Kapitalanlage von privat.  0160-96761666

3 Zi.-Whg. mit Garage in RV, Wgt. u. Umgebung von
solvente, ordentliche u. rüstige Rentnerin gesucht.
 0160-5447902, sylvieczinczoll@gmail.com

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?

MIT IHREM  
TESTAMENT

LEGEN SIE  
ZUKUNFT 
IN SICHERE  
HÄNDE
Geben Sie mit Ihrem Testament 
etwas  Wesentliches weiter: 
Hilfe und Hoffnung.  
Wir beraten Sie gerne um­
fassend und unverbindlich  
zur Testamentsspende.

Jetzt Broschüre bestellen!

Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/ 
testamentsspende

11
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 11: Bergstraße, Burachstraße, Moosbrugger-
straße, Ravensburger Straße, Robert-Koch-Weg, u.a. 

• Ab 01.04.2025
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag/wöchentlich
• Anlieferung erfolgt ans Haus
• Zeitaufwand ca. 2,5 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Würde mich gerne mal 
wieder auf Montag 
freuen. 
Keine Lust mehr auf schlechte Laune im Büro? 
Dann komm zu uns! Wir suchen neue Familien-
mitglieder!

Steuerfachangestellte (M/W/D)
Steuerfachwirt (M/W/D)
Steuerberater (M/W/D)
Infos: scheftschik.com Wir 

bescheftschiken

 dich.

Dahinter stecken Familienmenschen.

SCHEFTSCHIK + PARTNER mbB  
Steuerberatungsgesellschaft 

 SCHAFFEN

VIELFALT 

GEMEINSAM

bd-karriere.de

Wir suchen Sie
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
in der Sozialpsychiatrie
in Teil- oder Vollzeit
in Ravensburg-Riesenhof 

l geschützte Wohnform
l besondere Wohnform
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
l besondere Wohnform mit Schwerpunkt Pflege
 im Nachtdienst

Ansprechpartnerin:
Isabell Dambacher
Telefon: 0151 44049221 0151 44049221
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Verkaufstalente gesucht (m/w/d)
Für unseren Hofladen und unsere  
Verkaufsstände um RV suchen wir  
ab Mitte April bis Mitte Juli  
zuverlässige, freundliche Verkäufer/innen.  
Ihre Aufgaben umfassen den Verkauf  
frischer Beeren und Spargel, die Kunden- 
beratung und die Pflege des Standes.

Interessiert? 

Dann bitte melden unter Tel.: 07542/1663 
oder E-Mail info@spargelbauer-landerer.de
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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*

&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville

PTA (m/w/d) gesucht!
Voll- oder Teilzeit, zum nächstmöglichen Zeitpunkt

sowie

ApothekerIn (m/w/d)
in Teilzeit.

Interessiert? Dann melde dich bei uns!

Apothekerin Carmen Gebler | T 07502.9437900 | W www.apotheke-mochenwangen.de

WWW.ROESSLERHOF.DE

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG: 

SERVICE-KRAFT 
IN UNSEREM HOFCAFÉ

REINIGUNGSKRAFT 
FÜR UNSERE FERIENWOHNUNGEN

(ALS MINI- ODER MIDI-JOB)

BEWERBUNG AN 
CAFE-LADEN@ROESSLERHOF.DE

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Bis einschl. 29.03.2025

Feine Fischspezialitäten
Austern, frischer Skrei, Garnelen, 

Lachs-Zander-Roulade und mehr…
  (Austern bitte vorbestellen)

Ostersonntag und -montag
Mittags geöffnet

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 17:00 bis 23:00 Uhr

Familie Bösch
Bundestr. 15

Bad Waldsee-Gaisbeuren
www.hotel-gasthaus-adler.de

Tel. 07524–9980

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLEN- 
ANGEBOTE

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Italien
Blumenkohl
Stück   l

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 13.03. - 15.03.2025

Rosenhäusle Apfel - Tipp
Fastenzeit ist Apfelzeit! Jonagold 

fest – saftig – süß-säuerlich - haltbar 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
Puten­Schnitzel, ab 1,5 kg 
100 g 

Italien
Radieschen
Bund  –,59

€

1,49
€

1,29
€

Wochenangebot
gültig vom 13.03. - 19.03.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
Rinder­Hüfte 
100 g

Paprika­Lyoner     
100 g

Brottheke:
Bauernlaib 
1 kg      

2,29
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,69
€

3,–
€

Italien
Endivien
Stück 1,11

€

Dallmayr Prodomo,  
500g Pack

Knax Gewürzgurken,  
670g Glas    

6,99
€

1,99
€

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Bodensee/Schwaben

07520-6635 0171-1852460

Bodensee/Schwaben

07520-6635 0171-1852460

SENIORENHILFE
für Haus, Garten und mehr

Tel.: 0170 827 8388

Wir laden zur Besichtigung des Wasserhochbehälters 
ein. Willkommen sind alle, die einen Blick hinter die 
Kulissen der Trinkwassergewinnung aus heimischen 
Vorkommen werfen möchten.

     Freitag, 21. März 2025, 15 Uhr

      Treffpunkt im Brunnenweg in Weingarten
vor dem Hochbehälter Bockstall  

      Anmeldung bis zum 20. März unter 
presse.tws.de/events erforderlich 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Trinkwassergewinnung.
EINBLICKE IN DIE

Spannende 

Führung durch den 

Wasserhochbehälter

in Weingarten

presse.tws.de/events

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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amnesty.de

Tun Sie Gutes und  
unterstützen Sie das  
DKFZ – damit Krebs- 
erkrankungen in Zukunft 
möglichst vermieden, 
früher erkannt und 
besser behandelt werden 
können. 

www.dkfz.de/erbschaften 
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KOMM VORBEI!
Und erhalte 100 € Neukundenbonus für twsÖkostrom!
Hol dir den Ökostrom von hier! Damit sparst du Geld,  
schonst die Umwelt und unterstützt die Region!

KOMM VORBEI:  In unserem Kundencenter in der Karlstraße  
sind wir persönlich für dich da. Bring deine letzte Rechnung mit – 
wir kümmern uns um den Rest!

Erhalte 100 € Neukundenbonus bis 31.03.2025.   

Spare 250 € im Jahr*.   

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Profitiere von attraktiven Kombirabatten  
(z. B. mit twsÖkogas, twsRad oder Internet).

   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh  
(im ersten Jahr, inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Vorbeikommen

und

TWS in der Karlstraße
Karlstraße 20
88250 Weingarten

Mo – Fr  9.00 – 12.30 Uhr
Mo / Di / Do 13.30 – 17.00 Uhr
Fr 13.30 – 16.00 Uhr

                 
         

         
    

   
   

   
   

  

   
   

   
                    

    
    

    
  

   
  

     

                         
   

  

               
   

    
    

    
    

    
   

   
 

         
         

     
    

    
    

  
 

 

 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

    
    

    
    

    
   

                      

    
Löwenplatz

    
    

    
    

    
    

   
   

 G
ar

te
ns

tra
ße

                     Zeppelinstraße

         
         

    
   

   
   

 K
irc

hs
tra

ße

   
   

   
   

         Kornhausgasse

Rathaus

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
Ka

rls
traße

    Judithaweg

  Gablerstraße

Stadtgarten


